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Goldene Hochzeit der Eheleute Eva und Friedrich Mö�  
Die Eheleute Eva Möll, geborene Grundler und Friedrich Möll haben in Worndorf das Fest ih-
rer Goldenen Hochzeit gefeiert. Am 4. September vor 50 Jahren gab es nach dem Kirchgang in 
Buchheim im Gasthaus „Hirschen“ eine zünftige Dorfhochzeit mit Musikkapelle und Feuerwehr. 
In beiden Vereinen war Friedrich Möll damals schon aktives Mitglied. Tags zuvor gaben sich die 
Eheleute das Ja-Wort vor dem Standesbeamten. Es war ein herrlicher Spätsommertag, erinnert 
sich Friedrich Möll gerne an den Hochzeitstag. Friedrich Möll ist in Worndorf geboren, zusam-
men mit zwei Brüdern und zwei Schwestern aufgewachsen, hat in Worndorf die Schule besucht, 
ging von hier aus zur täglichen Arbeit – kurz: er ist seinem Heimatort treu und ein Worndor-
fer geblieben. Seine Ehefrau Eva stammt aus dem benachbarten Krumbach und ist mit einem 
Bruder und einer Schwester dort groß geworden. Der Ehe wurden zwei Töchter geschenkt. Als 
Hausfrau und Mutter umsorgte sie die Familie. Die beiden Töchter, deren Ehemännern und vier 
Enkelkinder gratulieren zum Jubiläumsfest. Friedrich Möll ist seit über 50 Jahren im Musikverein 
und war davon 12 Jahre dessen Vorsitzender. Mehr als 50 Jahre zählt seine aktive Zugehörigkeit 
zur Worndorfer Feuerwehr. Über zehn Jahre davon war er deren Schriftführer. Eva Möll ist bei den 
Worndorfer Landfrauen aktiv. 50 Jahre für ein ausgeprägtes Familien- und Vereinsleben. Bürger-
meisterin Marina Jung überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde mit einem Blumenstrauß, 
sowie die Glückwunschurkunde des Landes Baden-Württemberg.   

(von links) Die Eheleute Friedrich und Eva Möll feierten in Worndorf ihre Goldene Hochzeit. Glückwünsche über-
brachte Bürgermeisterin Marina Jung. 
Bild und Text: Herbert Dreher
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 27. September 2021, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     
Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 25.09.2021 
Honberg-Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-Straße 18, 
78532 Tuttlingen, Tel.: 07461/966150 
Sonntag, 26.09.2021 
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstraße 50, 
78194 Immendingen, Tel.: 07462/1531
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 25.09.2021 bis Sonntag 26.09.2021 
Drs. Hipp, Unterer Damm 26, 78567 Fridingen 
Tel.:07463/57521 
 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575 92040
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Grüße aus der Ferienbetreuung! 
Während der Ferienbetreuungswochen vom 23.08.2021 – 10.09.2021 drehte sich alles rund um das Thema Umweltschutz. Gemeinsam über-
legten wir uns, was wir zum Umweltschutz beitragen können. Wie so mancher sicherlich bereits bemerkt hat, haben die öffentlichen Müllei-
mer am Spielplatz in Neuhausen ob Eck in neuem Glanz erstrahlen lassen. Ebenfalls haben wir Plakate mit Tipps und Tricks für den täglichen 
Umgang mit Müll und dessen Recyclingmöglichkeiten angebracht. 
Des Weiteren starteten wir nach einer gemeinsamen Müllsammelaktion ein Upcycling-Projekt. In der letzten Ferienwoche besuchten wir 
darüber hinaus die Kläranlage in Neuhausen ob Eck. Hier wurde uns gezeigt, wie aus schmutzigen Abwässern wieder frisches Wasser für den 
allgemeinen Wasserkreislauf entsteht. 
Gemeinsame Spiele und die Zeit an der Frischen Luft kamen selbstverständlich nicht zu kurz. Es war insgesamt eine tolle Zeit, die wir alle 
miteinander verbrachten. 

Betreut wurden die Kinder von Jessica Ziegler, Ramona Storz und Pauline Rudischhauser

Rätsel

Das Lösungswort des vergangenen Rätsels lautet: Palme - Ampel - Lampe. 



Donnerstag, 23. September 2021 Seite 4



Seite 5                                                                                           Donnerstag, 23. September 2021



Donnerstag, 23. September 2021 Seite 6



Seite 7                                                                                           Donnerstag, 23. September 2021

Vorläufiger Terminplan des Impfens
Tuttlinger Schulen im Kreisimpfzentrum
Montag, 20.09.2021  8-12 Uhr  Immanuel-Kant-Gymnasium
  Otto-Hahn-Gymnasium

Dienstag, 21.09.2021  8-12 Uhr  Hermann-Hesse-Schule
  Ludwig-Uhland-Schule

Mittwoch, 22.09.2021  8-12 Uhr  Albert-Schweitzer-Schule
  Schillerschule Tuttlingen
  Wilhelmschule Gemeinschaftsschule

Donnerstag, 23.09.2021  8-12 Uhr  Fritz-Erler-Schule
  Ferninand-von-Steinbeis-Schule
  Gotthilf-Vollert-Schule

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Mobile Impfeinsätze
Dienstag, 21.09.2021  morgens  Schillerschule Spaichingen
  Baldenberg-Schule Spaichingen
Erwin-Teufel-Schule Spaichingen
  Realschule Spaichingen

Mittwoch, 22.09.2021  morgens  Gymnasium Spaichingen
  Rupert-Maier-Schule Spaichingen

Donnerstag, 23.09.2021  morgens  WRS Löhrschule Trossingen
  Solwegschule Trossingen
  Realschule Trossingen
  Gymnasium Trossingen

Freitag, 24.09.2021  morgens  Schlossbergschule Wehingen
  Lembergschule Gosheim
  Gymnasium Gosheim-Wehingen
  Realschule Gosheim-Wehingen

Montag, 27.09.2021  morgens  Grund- und Gemeinschaftsschule Fridingen
Realschule Mühlheim

Dienstag, 28.09.2021  morgens  Witthohschule Emmingen-Liptingen
  Hornbergschule Immendingen
  Reischach-Realschule Immendingen

Dienstag, 28.09.2021  mittags  Johann-Peter-Hebel-Schule

Mittwoch, 29.09.2021  morgens  Konzenbergschule Wurmlingen
  Gemeinschaftsschule Aldingen

Ab dem 20. September 2021 startet der Landkreis Tuttlingen, neben Impfaktionen 
im KIZ, zusätzlich mit mobilen Impfeinsätzen speziell für Schüler ab 12 Jahren  
Im Besonderen die Schulen werden durch die anhaltende Corona-Pandemie auch weiterhin vor enorme Herausforderungen 
gestellt. Aus diesem Grund hat sich die Ständige Impfkommission (STIKO) bereits vor einigen Wochen für das Impfen von Kin-
dern- und Jugendlichen ab 12 Jahren ausgesprochen. Um den Einstieg in das neue Schuljahr zu erleichtern bietet das KIZ 
Tuttlingen speziell für Schülerinnen und Schüler ab dem 12. Lebensjahr gesonderte Impfaktionen an. „Unser KIZ in Tuttlingen 
wird seine Pforten zum 30. September schließen. Aus diesem Grund möchten wir die Gelegenheit nutzen und Schülerinnen 
und Schüler sowie deren Eltern zum Thema Impfen informieren, auf noch offene Fragen eingehen und Impfungen mit dem 
mRNA-Impfstoff BioNTech/Pfizer anbieten“, erklärt der KIZ-Verantwortliche Bernhard Flad. Für alle Tuttlinger Schüler werden 
Termine im Kreisimpfzentrum angeboten. Bei den auswärtigen Schulen schauen mobile Impfteams vorbei. Der Termin für die 
notwendige Zweitimpfung nach 21 Tagen wird bei der Erstimpfung vergeben. Am Impftag mitzubringen sind der Aufklärungs-
bogen, der Einwilligungs- und Anamnesebogen (dieser ist von beiden Erziehungsberechtigten zu unterzeichnen), die Kranken-
versicherungskarte sowie das Impfbuch (falls vorhanden). 
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Amtliche
Mitteilungen§

 
Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Informationen unter 
www.abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abgeholte oder 
beschädigte Müllgefäße wenden Sie sich 
bitte an die:   
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
   
 

Amtliche Mitteilungen  
Neuhausen ob Eck

Beflaggung  
der Dienstgebäude 
Am 26. September 2021 werden das Rat-
haus und die Ortsverwaltung in Schwandorf 
und Worndorf aus Anlass der Wahl zum 
Deutschen Bundestag beflaggt. 
 
 
Meldung über die beabsichtig-
te Durchführung einer Trup-
penübung  
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, 
dass die Bundeswehr am 05.10.2021 eine 
kreisübergreifende Truppenübung abhält. 
Das Übungsgebiet erstreckt sich von Tutt-
lingen über die Gemeinden Neuhausen und 
Worndorf. 
In diesem Zeitraum können Soldaten im 
Gelände unterwegs sein oder es können 
größere Fahrzeugkolonnen die Gemeinden 
passieren. 

Sperrung Ortsausgang 
 Neuhausen  
Vom 20.09.2021 bis spätestens zum 
20.10.2021 ist der Bereich vom Ortsausgang 
Neuhausen bis zum „Schuhfranz“ gesperrt. 
Die Umleitungsstrecken sind ausgeschil-
dert. 

Das Bürgermeisteramt. 
  
 
Freiwillige Feuerwehr
Hauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Neuhausen mit ihren Abteilungen 
Neuhausen, Schwandorf und Worndorf 
Zur Hauptversammlung und den einzelnen 
Abteilungsversammlungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Neuhausen mit ihren Abteilun-
gen treffen sich die aktiven Feuerwehrange-
hörigen am Freitag den 24.09.2021 um 19.15 
Uhr in der Homburghalle in Neuhausen. 

Hierzu sind die Alterskameraden, Ehren-
feuerwehrmänner, Gemeinderäte und Orts-
schaftsräte sowie weitere interessierte Bür-
ger recht herzlich eingeladen. 

Anzug für die Feuerwehr: Blaue Uniform 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Grußworte
4. Abteilungsversammlung Abteilung 

Neuhausen
5. Abteilungsversammlung Abteilung 

Schwandorf
6. Abteilungsversammlung Abteilung 

Worndorf
7. Bericht des Kommandanten
8. Bericht des Schriftführers
9. Bericht der Jugendfeuerwehr
10. Entlastung 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Jahresplan 
14. Verschiedenes 

Anträge, Wünsche oder Änderungen sind 
spätestens eine Woche vorher beim Kom-
mandant einzureichen. 
  
Die aktuellen Coronaregeln sind einzuhal-
ten, für den Hallenzutritt ist eine Mund/Na-
senschutz notwendig!  
 
 

  Unsere Jubilare

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

  Unsere Jubilare

 
 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde  
Neuhausen ob Eck und  
Emmingen-Liptingen
Stockacher Straße 2
78579 Neuhausen ob Eck
Website: 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 

Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 17.Sonntags nach Trinitatis  
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat. 1. Johannesbrief 5,4. 

Mittwoch, 22.09.2021
14.30 Uhr Konfinachmittag in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck
16.00 Uhr Konfinachmittag in der Friedens-
kirche in Emmingen-Liptingen
 
Donnerstag, 23.09.2021
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde-
rates im Pfarrhaus in Neuhausen ob Eck 

Freitag, 24.09.2021
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in der Schule 
in Neuhausen ob Eck

Sonntag, 26.09.2021 – 17. Sonntag nach 
Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst in der Gervasiuskir-
che in Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Stefanie 
Zerfaß
Es gelten die derzeit gebotenen Vor-
sichtsmaßnahmen und Vorgaben. 
Besucher werden gebeten, während des 
gesamten Gottesdienstes als Mund-Na-
sen-Bedeckung eine medizinische Maske 
(OP-Maske, FFP2 oder KN95) zu tragen. 
Außerdem weisen wir gemäß Paragraf 17 
des Kirchengesetzes über den Datenschutz 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(DSG-EKD) darauf hin, dass die Kirchenge-
meinde Ihre Kontaktdaten festhält, um sie 
im Fall der Infektion eines/r Gottesdienstbe-
suchers/in mit Covid-19 an das zuständige 
Gesundheitsamt weiterzugeben.

Bürgermeistersprechstunde 
Die Bürgermeistersprechstunde findet 
am 23. September von 17-18 Uhr im 
Rathaus in Neuhausen ob Eck statt.  
Für die Ortschaften Worndorf und 
Schwandorf werden die Termine recht-
zeitig bekannt gegeben.  
Um Ihnen die Wartezeiten zu verkür-
zen können Sie gerne einen Termin 
vereinbaren. Tel.: 07467 9460-15.  

Am Freitag, den 24.09.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Lothar Möller 
zu Seinem 94. Geburtstag 

Am Dienstag, den 28.09.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Frau Gertrud Weinert 
zu Ihrem 70. Geburtstag

Am Sonntag, den 26.09.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Herrn Herbert Dreher 
zu Seinem 70. Geburtstag 

Am Dienstag, den 28.09.2021 
gratulieren wir recht herzlich 

Frau Liselotte Jäger 
zu Ihrem 85. Geburtstag
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Ihre Daten werden zu keinem anderen 
Zweck verarbeitet und vier Wochen nach 
dem Gottesdienst gelöscht. 

Erntedankfest am 3. Oktober 2021 
Auch in diesem Jahr wollen wir Gott dan-
ken für die Gaben seiner Schöpfung mit 
einem Festgottesdienst in der Gervasi-
uskirche in Neuhausen ob Eck und in der 
Friedenskirche in Emmingen-Liptingen.   
Wir freuen uns über Ihre Erntedankga-
ben - gerne auch haltbare Lebensmittel, 
die auch in diesem Jahr wieder an den 
Tafelladen in Tuttlingen weitergegeben 
werden.
 
Abgabe der Erntedankgaben:
In Neuhausen ob Eck  können diese am 
Samstag, 02.10.2021 von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr in der Kirche abgestellt werden. 
In Emmingen-Liptingen  können diese von 
Freitag, 01.10.2021, 12.00 Uhr bis Sams-
tag, 02.10.20201, 12.00 Uhr  im Vorraum 
der Kirche abgestellt werden. 

Vielen Dank für Ihre Spenden. 
Das Evangelische Jugendwerk lädt 
zu folgenden Veranstaltungen ein: 
Auszeit Spezial mit Einführung des neuen 
Bezirksjugendreferenten Mathias Katz im 
Projekt „Mobil4you“ Freitag, 24.09. 19.30 
Uhr Stephanuskirche Hausen ob Verena
 
Vortragsabend für Konfi-Eltern am 
18.11.2021 im Evang. Gemeindehaus in 
Schura  19.30 – 21.30 Uhr 
Thema: Wie umarme ich einen Kaktus? 
Vom Umgang mit Jugendlichen in der Pu-
bertät 
Nähere Informationen zu den Veranstaltun-
gen erhalten Sie beim Evang. Jugendwerk 
Bezirk Tuttlingen, Angerstr. 44, 78549 Spai-
chingen, Telefon: 07424 5227 / 
Fax: 07424 601630 /
 mail: info@ejw-bezirktut.de 
www.ejw-bezirktut.de  
www.facebook.com/ejw.bezirk.tuttlingen 

Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Mail: Stefanie.Zerfass@elkw.de
 
Sekretariat:  
Frau Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
 
Kirchenpflege:  
Frau Beate Lang 
Montag und Donnerstag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Mail: 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 

Das Gemeindebüro ist am Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag jeweils von 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr für Sie geöffnet.
 
Bitte achten Sie bei Ihrem Besuch auf die 
üblichen Hygienemaßnahmen. 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena in Mühl-
heim/Donau mit St. Michael 
in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Herzliche Einladung zu unseren Gottes-
diensten:
Es gelten die allgemeinen Hygiene- und 
Schutzbestimmungen  (Maskenpflicht 
und   Abstandsregeln.  Das Tragen des 
Mundschutzes während des Singens bleibt 
weiterhin bestehen). 
Freitag, 24.09.2021
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na keine Eucharistiefeier
Samstag, 25.09.2021 
13.30 Uhr Trauung des Paares Lukas Buschle 
und Tina Kaufmann in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus
Sonntag, 26.09.2021 – Caritas-Kollekte
26. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria 
Magdalena
11.30 Uhr Taufe des Kindes Anni Weinmann 
in St. Michael Eltern: Matthias und Olga 
Weinmann geb. Feld und Taufe des Kindes 
Tessa Leonie Rees Eltern: Sebastian Rees und 
Tanja Weinmann-Rees
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 

>> Wer einem von diesen Kleinen, die an 
mich glauben, Ärgernis gibt, für den wäre es 
besser, wenn er mit einem Mühlstein um 
den Hals ins Meer geworfen würde. Wenn 
dir deine Hand Ärgernis gibt, dann hau sie 
ab; es ist besser für dich, verstümmelt in das 
Leben zu gelangen, als mit zwei Händen in 
die Hölle zu kommen, in das nie erlöschende 
Feuer. << 
  
Dienstag, 28.09.2021
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena
Mittwoch, 29.09.2021
Hl. Michael, Hl. Gabriel u. Hl. Rafael Erzengel 
Fest
17.30 Uhr Ministrantenprobe in St. Nikolaus 
für die „neuen Minis“ aus Stetten und Mühl-
heim
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus
Gest. Jahrtag für Elisabeth Lauffer
Freitag, 01.10.2021
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael

Samstag, 02.10.2021 
Herz-Mariä-Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena mit Aufnahme, Ehrungen und Verab-
schiedungen der Ministranten
Sonntag, 03.10.2021 
27. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
in St. Michael
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus mit 
Aufnahmen, Ehrungen und Verabschiedung 
der Ministranten
11.30 Uhr Taufe des Kindes Lias Sam Leder-
gerber in St. Michael
Eltern: Ron und Desiree Ledergerber, geb. 
Gottschalk
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus
 
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Sonntag, 26.09.2021:    
08.30 Uhr Kolbingen, 10.00 Uhr Fridingen: 
Erntedank,  10.00 Uhr Irndorf: Erntedank, 
10.00 Uhr Renquishausen: Wortgottesdienst
Dienstag, 28.09.2021:   
19.00 Uhr Fridingen 
Mittwoch, 29.09.2021:   
19.00 Uhr Irndorf  
Donnerstag, 30.09.2021:  
19.00 Uhr Kolbingen, 19.00 Uhr Renquis-
hausen 
Samstag, 02.10.2021: 
18.30 Uhr Kolbingen: Erntedank 
Sonntag, 03.10.2021: 
08.30 Uhr Fridingen: 08.30 Uhr Renquishau-
sen: Erntedank, 10.00 Uhr Irndorf: Wortgot-
tesdienst  

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von  Dienstag, 21.09.2021 bis Don-
nerstag, 23.09.2021 und am Samstag, 
25.09.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354
Am Freitag, 24.09.2021 sind keine Beerdi-
gungen möglich, da sich das Pastoralteam 
auf einer Klausurtagung befindet.
Von Dienstag, 28.09.2021 bis Samstag, 
02.10.2021:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 
07463/354

Pfarrbüro nicht besetzt
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 23. Sep-
tember 2021 wegen einer Fortbildung ge-
schlossen.
 
Pastoralteam auf Klausurtagung
Das Pastoralteam befindet sich am Freitag, 
24. September 2021 auf einer Klausurta-
gung. Daher können keine Beerdigungen 
stattfinden und es entfällt die Werktagsmes-
se.In den Kirchen der Seelsorgeeinheit 
befinden sich Reisekoffer  mit kleinen 
Schätzen für Kinder. Vielleicht führt ein 
Spaziergang an der Kirche vorbei. Wir 
freuen uns, wenn die Schätze entdeckt 
werden. Eure Jutta Krause  
Proben für die neuen Ministranten aus 
Mühlheim, Stetten und Neuhausen
Die gemeinsamen Proben für die neuen Mi-
nis aus Mühlheim und Stetten sind am Mitt-
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woch, 22. September 2021 um 17.30 Uhr 
und am Mittwoch, 29. September 2021 
um 17.30 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in 
Stetten
Die Probe für die neuen Minis aus Neuhau-
sen  findet am Freitag, 08.Okotber 2021 
um  18.00 Uhr  in der Kirche St. Michael in 
Neuhausen statt.
 
Ministrantenaufnahmen, Ehrungen und 
Verabschiedungen 
Die Aufnahme der neuen Minis, Ehrun-
gen und Verabschiedungen finden statt: 
in St. Maria Magdalena in Mühlheim am 
Samstag, 02.10.2021 um 18.30 Uhr
in St. Nikolaus in Stetten am Sonntag, 
03.10.2021 um 10.00 Uhr
in St. Michael in Neuhausen am Sonntag, 
10.10.2021 um 8.30 Uhr  

Voraussichtliche Termine für die 
Erstkommunion 2022
Unter Vorbehalt, abhängig von der derzei-
tigen Situation und der weiteren Entwick-
lung, geben wir die voraussichtlichen Erst-
kommunion-Termine bekannt:
Sonntag, 24. April 2022 in Neuhausen und 
in Irndorf
Sonntag, 01. Mai 2022 in Kolbingen und in 
Renquishausen
Sonntag, 08. Mai 2022 in Mühlheim und in 
Fridingen 
Sonntag, 15. Mai 2022 in Stetten
 
Caritas – Herbstsammlung - Hier und jetzt 
helfen! 
„Hier und jetzt helfen“ – unter diesem Motto 
ruft die Caritas am 25. und 26. September 
2021 zur Caritas-Herbstsammlung in allen 
Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart auf. Die Spenden werden für Hilfsan-
gebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent 
der Sammlung bleiben in den Kirchenge-
meinden für sozial-karitative Aufgaben. Der 
andere Teil geht an den Caritasverband für 
Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor 
Ort.
 
Die Corona-Pandemie hat alle getroffen. 
Sie hat Wunden geschlagen und Spuren 
hinterlassen. Aber vor dem Virus sind nicht 
alle gleich. Die Krise trifft die Menschen 
härter, die es vorher schon schwer hatten: 
Familien, die in beengten Wohnverhält-
nissen leben; Alleinerziehende, für die der 
Alltag auch schon ohne Corona ein einzi-
ger Balanceakt ist; Solo-Selbstständige, die 
monatelang von ihren Ersparnissen gelebt 
haben und jetzt auf finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen sind; ältere Menschen, 
die unter Einsamkeit leiden. Es wird Zeit 
brauchen, um diese Spuren zu mildern. 
„#DasMachenWirGemeinsam“ – so hat die 
Caritas in Deutschland ihre Kampagne 2021 
überschrieben. Corona stellt Vieles in Frage; 
es wird jetzt darauf ankommen, dass wir 
unsere Kräfte zusammen legen. Denn nur 
gemeinsam können wir verhindern, dass 
soziale Ungleichheiten wachsen und nur im 
Miteinander werden wir füreinander viel be-
wirken können. Weitere Informationen und 
Materialien finden Sie auf der Caritas-Home-
page www.caritas-spende.de/Sammlung. 
Helfen Sie mit Ihrer Spende 

Fair wirtschaften – Was Politik, Wirt-
schaft, Verbraucher und Sparer jetzt än-
dern sollten
Vortrag mit Dr. Wolfgang Kessler, Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaftler, Publizist 
zahlreicher Bücher, Journalist und langjähri-
ger Chefredakteur von Publik-Forum
Dienstag, 28.09.2021 um 19.30 Uhr   
Ort: Kath. Gemeindehaus St. Josef, Guten-
bergstr. 4, Tuttlingen
Beitrag: 6 €, Schüler und Studenten 3 €.
Anmeldung: keb Tuttlingen (www.keb-tutt-
lingen.de oder 07461/965980-20).
Veranstalter: keb Tuttlingen in Kooperation 
mit der evang. Erwachsenenbildung, vhs 
und FairTrade-Stadt Tuttlingen
 
Raus aus dem Schneckenhaus – 
Nur wer draußen ist, kann drinnen sein
Die Katholische Erwachsenenbildung lädt in 
Kooperation mit dem Kath. Dekanat Tuttlin-
gen-Spaichingen zu einem Vortrag mit dem 
Benediktinerpater und früheren Erzabt des 
Klosters Einsiedeln Pater Martin Werlen ein. 
Es gibt in unserer Kirche eine (kleine) Grup-
pe, die sich freiwillig in die Abschottung 
begibt, um nicht von den Viren der Zeit an-
gesteckt zu werden. Sie sind „drinnen“, am 
sicheren Ort. Sie verwechseln das selbstge-
rechte Abgeschottetsein mit Glauben. Pater 
Martin nimmt uns mit auf einen Weg voller 
Überraschungen: zu einem Glauben, der 
mutig bei den Menschen ist und zusammen 
mit ihnen den Weg in die Zukunft sucht. Das 
bringt Bewegung in die Kirche und in die 
Gesellschaft - selbst in der größten Krise.
Donnerstag, 14.10.2021, 19.30 Uhr, Kath. 
Stadtpfarrkirche in Spaichingen, Beitrag auf 
Spendenbasis, ohne Anmeldung; aber mit 
3G/2G-Nachweis
 
Beziehung stärken – Partnerschaft le-
bendig gestalten – Online-Kurs für (Ehe-)
Paare
Der Kurs ist für jedes verheiratete oder zu-
sammenlebende Paar, das seine Beziehung 
stärken möchte. Es ist eine gut investierte 
Zeit in die Partnerschaft, um Krisen vor-
zubeugen oder Anregungen in konkre-
ten Konflikten und Herausforderungen zu 
bekommen. Gute Beziehungen wachsen 
durch gute Gespräche - an diesen Abenden 
sollen Sie sich als Paar Zeit nehmen, in einer 
gemütlichen Atmosphäre über die Impulse, 
die Sie über Video erhalten, zu sprechen. 
Die Online-Treffen werden Ihnen helfen, 
mehr über die Bedürfnisse Ihres Partners 
herausfinden, effektiver zu kommunizieren, 
Blockaden zu überwinden und vieles mehr. 
Der 7-teilige Online-Kurs unter Leitung von 
Mathilde Ludwig, Familienbildungsreferen-
tin, startet am Donnerstag, 14.10.2021 
und findet immer von 20.00 bis ca. 22.00 
Uhr  statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 45 
Euro pro Paar.
Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbil-
dung Tuttlingen www.keb-tuttlingen.de 
oder Tel.-Nr. 07461/965980-20
 
Stressbewältigung durch Achtsamkeit – 
MBSR-Kurs online
Der 8-wöchige MBSR-Kurs hat sich als 
grundlegendes und am besten erforschtes 
Achtsamkeitstraining bei Stress, Erschöp-

fung und als Begleitung bei chronischen 
Beschwerden erwiesen. Neben inhaltlichen 
Impulsen zu Stressforschung, Wahrneh-
mung, Kommunikation etc. gibt es ange-
leitete Übungen und Meditationen, die die 
Körperwahrnehmung schulen und auch 
die Wahrnehmung von Gedanken und Ge-
fühlen verbessern. Der Kurs unter der Lei-
tung von Ursula Berner, Leiterin keb TUT 
und MBSR-Lehrerin, bietet eine gute Hilfe, 
um besser mit Stress umzugehen und das 
Leben achtsamer zu gestalten. Kursbeginn 
ab Dienstag, 19.10. – 8 Abende von 18.30 
– 21.00 Uhr, Achtsamkeitstag m 20.11. in 
Präsenz in Tuttlingen. Kosten 320,- € incl. 
Vorgespräch, ausführliche Kursunterlagen, 
Audiodateien. Nähere Infos und Anmel-
dung unter www.keb-tuttlingen.de oder Tel. 
07461/965980-20. 

„Ketten der Knechtschaft – Ketten der 
Freundschaft“
Beim diesjährigen Oasentag für Betriebs- 
und Personalräte/-rätinnen und Mitarbeiter-
vertreter/innen auf dem Dreifaltigkeitsberg 
Spaichingen wollen wir Ketten sprengen, 
um Belastendes loszulassen und neue Ket-
ten der Freundschaft schmieden, um in der 
Gemeinschaft Ermutigung zu erfahren und 
so gestärkt in den Arbeitsalltag zurückzu-
kehren. Herzliche Einladung an alle Inte-
ressierten zum gegenseitigen Austausch 
am Mittwoch, 13. Oktober 2021 von 
9:30 Uhr bis 17:00 Uhr  im Haus der Stille 
auf dem Dreifaltigkeitsberg Spaichingen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen 
bitte unter Tel. 07461-96 59 80 30 oder tutt-
lingen@betriebsseelsorge.drs.de. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Thomas Maile und Paul Schobel, Betriebs-
seelsorger 

Regionales Bündnis für Arbeit
Die diesjährige öffentliche Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins Regionales 
Bündnis für Arbeit im Landkreis Tuttlin-
gen findet am Donnerstag, 21.10.2021  
um 19:00 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus, Gartenstr. 1 in Tuttlingen statt. 
Diplom-Psychologin Barbara Dominick von 
der Psychologischen Beratungsstelle in Tutt-
lingen referiert zum aktuellen Thema „Coron-
azeit als große Herausforderung für uns alle“.  
Der Vorsitzende des Regionalen Bündnisses 
für Arbeit, Betriebsseelsorger Thomas Maile, 
freut sich auf Ihren Besuch. Es gelten die je-
weils aktuellen Coronaregeln.
 
„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die 
kirche“ – September / Oktober 2021
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarz-
wald-Baar 102.0 Schramberg 103.7
Oberndorf 104.6 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen 
News begleiten Sie die Kirchen der Region 
durch den Tag:
„Moment mal“ -  Einen Moment zum Nach-
denken und Auftanken täglich gegen  9.15 
Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntag-
morgen“ -  mit interessanten Gästen, News 
und frischer Musik, sonn- und feiertags von 
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8 - 10 Uhr
26.09. „Endlich Sonntag“- KAB Bildungs- und 
Rechtsreferentin Dr. Astrid Deusch aus Im-
mendingen
03.10. „Für die Menschen da, - 30 Jahre Frau-
en helfen Frauen und Auswege e.V. Rottweil“
10.10. „In unserer Mitte - der Mensch, - die 
Stiftung Liebenau“
17.10. „Wundervolle Welt, - das 23. Festival 
der Stimmen lädt ein“
24.10. „Abschiednehmen in Würde, - 10 Jah-
re Hospiz am Dreifaltigkeitsberg“
31.10. „Gott erleben, Jesus begegnen - das 
Hoffnungsfest auch in Aldingen“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbe-
auftragter

Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühl-
heim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 
11.30 Uhr, am Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 
23.09.2021 wegen einer Fortbildung nicht 
besetzt. 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.
Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: Tel. 
07463/1232 oder 07463/57798 
   
 

Obst- und Gartenbauverein
Der Obst- und Gartenbauverein Neuhau-
sen ob Eck wächst weiter 
Neuhausen ob Eck (wr) – Der Obst- und Gar-
tenbauverein (OGV) Neuhausen ob Eck hat 
nach 30 Monaten wieder eine Hauptver-
sammlung in der Homburghalle abgehal-
ten. Nach der langen Coronapause hatten 
sich nur wenige Mitglieder getraut, die Ver-
sammlung zu besuchen. Trotz der zehn Ver-
storbenen innerhalb der letzten zwei Jahre 
stieg die Mitgliederzahl um 14 Mitglieder 
auf 314 Mitgliedern an. Da alle Vorstandsmit-
glieder und die zwölf Beisitzer nur kommis-
sarisch ihre Ämter weiterführten, musste die 
gesamte Führungsmannschaft neu gewählt 
werden. Um den Wahlrhythmus zu gewähr-
leiten, wurden der erste Vorsitzende Alfred 
Schaz, Kassierer Hans-Peter Renner und die 
Beisitzer Anita Bautz, Dominik Schaz, Tho-
mas Schaz (Goethestraße), Winfried Rimme-
le, Pascal Gerst und Gisela Erhardt für zwei 
Jahre in ihren Ämtern bestätigt. Die zweite 
Vorsitzende Ursula Schaz, Schriftführer Mar-
tin Bertsche und die Beisitzer Helmut Tank, 
Ilse und Herbert Schaz, Lucia Reisinger, Fre-
derike Schlenger und Achim Luz wurden für 
ein Jahr in ihren Ämtern bestätigt. 
Unter dem Vereinsmotto „Gartenkultur för-
dern – Landschaft bewahren“ wurden bei 
der Pflege und Gestaltung von öffentlichen 
Anlagen und Streuobstwiesen Hand ange-
legt und der Tag des Baumes konnte un-
ter Einhaltung der Coronaregeln zweimal 
stattfinden. Dabei wurden unter anderem 
vom Borkenkäfer befallene zwei Apfelbäu-
me entlang der Homburgstraße ersetzt. Die 
meisten Aktionen, Veranstaltungen und 
Feste fielen Corona zum Opfer. Doch für die 
Kinder, die am meisten unter Corona litten, 

konnten wenigstens ein paar Aktionen wie 
das Kinderferienprogramm oder Basteln 
und „Gärtnern für Kinder“ durchgeführt wer-
den. Da die Veranstaltungen in der freien 
Natur stattfanden, wurden diese „Highlights 
während Corona“ sehr gut und gerne ange-
nommen. Auch der Tag der offenen Garten-
tür im Vereinsgelände mit Einbahnverkehr 
und Abstandsregeln fand bei den Besuchern 
großen Anklang. Der geplante Neubau eines 
Lagerschuppens verzögere sich durch büro-
kratische Hürden um ein weiteres Jahr und 
soll nun im kommenden Jahr verwirklicht 
werden. Auch sei das Vereinsgelände ein 
kostenloses Fitnesscenter, bei dem alle Mus-
keln gestärkt werden könnten, sagte Schaz 
zu den Tätigkeiten an der frischen Luft und 
in der Natur. Der Handarbeitstreff, der eben-
so nicht stattfand, könne nach Einbau eines 
Luftfilters im Alpenblick nach 18 Monaten 
endlich wieder stattfinden. 
Dass es beim Obst- und Gartenbauverein 
nicht nur Arbeitseinsätze gibt, sondern auch 
viele Aktivitäten, das konnten die Mitglie-
der dem Vortrag durch Schriftführer Martin 
Bertsche entnehmen. Kassierer Hans-Peter 
Renner legte ein gutes positives Kassenpols-
ter vor. Bürgermeisterin Marina Jung sagte 
vor der Entlastung, dass der OGV eine Rie-
sensäule in der Gemeinde sei, um die Kinder 
und Jugendlichen an die Natur heranzufüh-
ren. Mit dem Escheinungsbild und die vielen 
Aktionen strahle der Verein seine Attraktivi-
tät nach außen. Nach einer beschlossenen 
Satzungsänderung und Neuigkeiten vom 
Landesverband schlossen sich die Ehrun-
gen an. Die traditionelle Pflanzenverlosung 
fiel Corona zum Opfer. Allerdings konnte 
mit dem Jahresrückblick in Bildern die Ver-
sammlung beendet werden. 

Ehrungen  

Die anwesenden Geehrten beim OGV Neuhausen: 
Margot Renner und Gerhard Schaz mit Bürgermeis-
terin Marina Jung (links) und dem Vorsitzenden 
Alfred Schaz (rechts)
Foto und Text: Winfried Rimmele

Für zehnjährige Vereinsmitgliedschaft wur-
den mit dem bronzenen LOGL-Bäumchen 
geehrt: Rolf und Lore Brockmöller, Anke 
Glaser, Ursula Hepfer, Ingrid Reichardt, An-
nemarie Hepfer, Hans-Dieter Manz, Julia 
Manz, Philipp Manz, Gerda Martin, Barbara 
Hamburger, Ulrike Bertsche, Ursula Stützle, 
Gerlinde Hoppe, Wilma Welte, Jens Schaz, 
Sabine Heinzelmann und Alex Pommeranz. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein wur-
den Herbert Schaz, Wanda Rapp, Inge Tank, 
Bruno Kohler, Karl-Heinz Schaz, Rudolf Klett, 
Hermann Winter, Alfred Kästle, Roswitha 
Schaz, Elvira und Kurt Kandenwein, Walter 

Binkele, Gerhard Schaz und Margot Renner 
mit dem silbernen LOGL-Bäumchen geehrt. 
Für 40 Jahre wurden Rosalinde Kappeler, 
Gertrud Renner mit dem goldenen LO-
GL-Bäumchen geehrt. 
Für 50 Jahre im Verein erhielt Werner Lang 
das goldene LOGL-Bäumchen mit Silber-
kranz und wurde zum Ehrenmitglied er-
nannt. 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft erhielt Günther 
Schaz das das goldene LOGL-Bäumchen mit 
Goldkranz. 
 
 

Schwäbischer 
Albverein

Der SAV Neuhausen schaut optimistisch 
auf die Zeit nach Corona 
Neuhausen ob Eck (wr) – Das Interesse an 
der Hauptversammlung der Ortsgruppe 
Neuhausen des Schwäbischen Albvereins 
(SAV) unter Einhaltung der Hygiene- und Co-
ronaregeln in der Homburghalle ist mit we-
nigen Mitgliedern überschaubar gewesen. 
Der erste Vorsitzende Matthias Ries vermu-
tete, dass dies vor allem durch die Coro-
na-Pandemie verursacht sein könnte. Bei 
den Berichten der Abteilungs- und Spar-
tenleiter wurde deutlich, dass Veranstaltun-
gen und Aktionen entweder eingeschränkt 
durchgeführt werden konnten oder gänzlich 
ins Wasser fielen. Die Wintersaison, bei guter 
Schneelage und mit einem bis ins Detail ge-
planten Hygienekonzept, fiel komplett aus. 
Nur die Langlaufloipe, die vom Technikteam 
bestens präpariert wurde, wurde zahlreich 
genutzt. Allerdings hatte das Technikteam 
die Corona-Zeit genutzt, ein neues Liftseil zu 
installieren. 

Die Senioren mussten auf Unternehmun-
gen und Ausflügen verzichten, bei der Ju-
gend stand bis auf eine Veranstaltung in 
Österreich alles still. Die Wanderer nutzten 
die Bewegung im Freien und unter Einhal-
tung der Abstandsregeln zu drei Hochge-
birgstouren, die Hartmut Bertsche plante 
und durchführte. Nur die Kindertanzgruppe, 
die von Theresa Liebermann und Irma Lang 
trainiert werden, konnte in drei Gruppen 
mit insgesamt 33 Mädchen das Training 
eingeschränkt abhalten. Die Einteilung der 
Gruppen erfolge nun nicht mehr nach dem 
Alter, sondern nach dem Können, fügte Lie-
bermann hinzu.
 
Naturwart Thomas Storz berichtete, dass die 
Pflegemaßnahmen bei den Harresser Erdfäl-
len unter strengen Hygiene- und Abstandsre-
geln wieder durchgeführt werden konnten. 
Bei der Inliner- und Speed-Skating-Gruppe 
unter der Leitung von Thomas Storz und 
Kirstin Wittenbecher konnte nur unter hohem 
Aufwand zweimal in der Arena in Geisingen 
und zweimal in der Homburghalle trainiert 
werden. Die Pistenteufel, ein Aushänge-
schild der Skischule, waren trotz idealer Wet-
terbedingungen zum Nichtstun verdonnert. 
Auch die Ski- und Wanderhütte war durch 
die Hygiene- und Coronaregeln arg ge-
beutelt. Der personelle Aufwand und die 
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Besucherdokumentation standen in kei-
nem Verhältnis zum Ertrag, so dass die 
Hütte bis auf ein paar wenige Tage für 
den Publikumsverkehr geschlossen war. 
Radtreffleiter Karsten Utecht berichtete 
von neun durchgeführten Radtouren mit 
durchschnittlichen 18 Radfahrern und zu-
rückgelegten 5163 Kilometern Fahrstrecke. 
In ferner Zukunft sei ein Mountain-Trial 
beim Skihang „Lange Halde“ in Planung. 
Melanie Stritzel zeigte die Mitgliederent-
wicklung auf. Die Mitgliederzahl sank um 
drei Mitglieder auf 607 Mitglieder. Durch 
eine Fluktuation pendle sich die Mitglie-
derzahl seit Jahren um die Marke von 600 
Mitgliedern ein, fügte Stritzel hinzu. Da-
mit sei der Verein der mitgliedstärkste im 
Gau und mit einem Durchschnittsalter 
von 39,5 Jahren der jüngste im Hauptver-
ein. Die Befürchtungen, dass zahlreiche 
Mitglieder durch Corona dem Verein den 
Rücken kehren und verlassen, trat nicht 
ein. In der Altersstufe von null bis 14 Jah-
ren konnte sogar einen Zuwachs durch die 
„Windelflitzer“ verzeichnet werden. Die 
Nachwuchsgewinnung bilde aber wei-
terhin die Zukunftsaufgabe des Vereins. 
Kassierer Hermann Luz konnte trotz zahlrei-
cher Investitionen und ausgefallener Winter-
saison und Veranstaltungen eine gut gefüll-
te Vereinskasse vorweisen. Bürgermeisterin 
Marina Jung, die die Entlastung vornahm, 
sagte, dass die Vereine wichtige Säulen in 
der Gemeinde bilden und bezeichnete die 
SAV-Ortsgruppe als attraktiv und leben-
dig. Jung dankte im Namen der Gemeinde 
für das außerordentliche Engagement und 
wünschte allen ein Durchhaltevermögen bis 
hoffentlich bald nach der Pandemie. 

Bei den Wahlen wurde David Hensler für 
Susanne Weiß zum vierten Beisitzer für vier 
Jahre gewählt. Andre Mayer prüft für den 
ausscheidenden Robert Schaz mit Tho-
mas Nestel die Kasse. Radtreffleiter Karsten 
Utecht wurde in seinem Amt für weitere vier 
Jahre bestätigt. 

Vorsitzender Matthias Ries sieht auf den Ver-
ein große Herausforderungen zukommen. 
„Es wird immer schwieriger, neue Mitglie-
der zu finden und Funktionsträger an der 
Stange zu halten“, sagte Ries. Durch die ar-
beitsintensive und bürokratische Arbeit der 
ehrenamtlichen Mitglieder werde über die 
Einrichtung einer Geschäftsstelle nachge-
dacht 

Gewählte und verabschiedete Funktionsträger beim 
SAV Neuhausen (von links): Karsten Utecht, Robert 
Schaz, Andre Mayer, David Hensler und Thomas 
Nestel.
Foto und Text: Winfried Rimmele

TC Neuhausen 
Herren 30
Onstmettingen – Neuhausen 2:7 
Einen schönen und versöhnlichen Ab-
schluss gelang der Neuhauser Her-
ren-30-Mannschaft im letzten Rundenspiel 
gegen Onstmettingen. In den Einzelspie-
len triumphierten Andy Roos, Jörg Gomp-
per, Volker Springmann, Daniel Schulz 
und Ingo Biesenstahl. Mit dem 1:5 Zwi-
schenstand war die Partie bereits entschie-
den. In den Doppelspielen kamen noch 
Siege von J. Gompper / V. Springmann 
und B. Tinarwo / D. Schulz hinzu. Das Er-
gebnis hieß am Ende 2:7 für Neuhausen. 
In der Abschlusstabelle nimmt die Mann-
schaft den 3. Rang von 5 Mannschaften ein. 
Mannschaftsführer Andy Roos zeigte sich 
zufrieden, konstatierte aber: „Es ist noch Luft 
nach oben!“ 

Herren 50
Ergenzingen – Neuhausen 8:1 
Den Tiefpunkt der Saison erlebten dagegen 
die Neuhauser Senioren im Spiel gegen Er-
genzingen. Es gelang Mannschaftsführer 
Wolfram Reger nicht, die erforderlichen 6 
Spieler antreten zu lassen: Es waren ein-
fach zu viele Spieler verletzt, so dass man 
mit nur 5 Spielern dem Gegner gegen-
übertreten musste. Das bedeutete, dass 
ein Einzel und ein Doppel von vornherein 
verloren waren. Ein Achtungserfolg ge-
lang wenigstens im Doppel: Wolfram Re-
ger und Werner Ott errungen nach zähem 
Kampf den Ehrenpunkt für Neuhausen. 
In der Abschlusstabelle der 8 Mannschaf-
ten der Bezirksliga belegten die Neuhauser 
ohne Sieg den sechsten Platz: Hinter ihnen 
noch Salzstetten und Spaichingen, die ihre 
Mannschaften im Juni wegen Personalman-
gel zurückzogen... 
  
 

Für folgende VHS - Kurse sind 
noch Plätze frei: 
Die Feldenkrais-Methode
Lernen, lebenslang beweglich zu sein 
In diesem ganzheitlichen Bewegungskurs 
liegt der Schwerpunkt auf Schulung der 
Körperwahrnehmung und Abbau über-
mäßiger hemmender Anspannung. Das 
bewusste Erleben automatisierter Bewe-
gungsgewohnheiten klärt deren Nutzen, 
lässt aber auch erkennen, wo sie einschrän-
kend oder Schmerz auslösend wirken. Acht-
sames Experimentieren mit den eigenen 
Bewegungsmöglichkeiten lässt neue Wege 
entdecken: freie und freudige Bewegungs-
gestaltung, Schmerz- und Spannungsre-
duktion, gesteigerte Ausdauer und Effizi-
enz sowie ganzheitliche Ausgewogenheit. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte und 
Wolldecke, warme Socken und bewegungs-
freundliche, warme Kleidung.
NH30100 
15 mal donnerstags, ab Do, 07.10.21 
18:30-19:45 Uhr 
Ort wird noch bekannt gegeben 

Kleingruppe 
Leitung: Brigitte Hicke 
Gebühr: 105,00 €, Mitglieder: 100,00 € 

Hatha Yoga
Sie lernen verschiedene Körperhaltungen 
kennen, die Ihnen mehr Kraft und Beweg-
lichkeit im Alltag ermöglichen. Wir gehen 
in durchdachteund gut zu bewältigenden 
Schritten vor. Durch das achtsame Üben in 
Verbindung von Körper, Atem und Geist ent-
wickeln Sie eine gute Selbstwahrnehmung 
und kommen in eine entspannte Ruhe. 
Bitte mitbringen: eine Matte und Decke so-
wie bequeme Kleidung und Socken.
NH30112: für Teilnehmende mit Vor-
kenntnissen 
15 mal freitags, ab Fr, 24.09.21 
18:30-20:00 Uhr 
Rathaus, Rathausplatz 1 
Kleingruppe 
Leitung: Ilka Julius 
Gebühr: 132,00 €, Mitglieder: 127,00 € 
Anmeldungen während den Öffnungs-
zeiten der Bücherei, Telefon: 07467-
910020 oder unter  iris.winter@neuhau-
sen-ob-eck.de 
Öffnungszeiten der Bücherei: 
Dienstag 15:00 - 18:00 
Mittwoch 10:00 - 11:30 
Donnerstag und Freitag   17:00 – 19:00 
  
 

Schwandorf

Einladung zur Jahresversammlung 
Der FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
hält am Freitag, 24.09.2021 im Bürgersaal 
Worndorf seine Jahresversammlung ab. 
Für die Teilnahme an der Versammlung gilt 
die aktuelle Corona-Hygiene-Verordnung, 
3-G-Regel, geimpft, getestet, genesen. 

Tageordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vorsitzenden
 1. Sportlicher Bereich
 2. Technischer Bereich
 3. Wirtschaftlicher Bereich
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Jugendleiters
8. Bericht Leiter Sponsoring
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Festsetzung Mitgliedsbeitrag
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Fußballsports herzlich eingela-
den. 

Beginn der Jahresversammlung um 
20.00 Uhr – Saalöffnung um 19.30 Uhr 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen
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Spielbetrieb Rückblick 
Jugendmannschaften 
B-Junioren - Verbandspokal 
SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
1. FC Rielasingen 4:5 (1:3) 
C-Junioren 
SG Gallmannsweil – 
SGM Stetten a.k.M 3:2 (2:2) 
A-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
FSV Schwenningen (Spielabsage) 
D-Junioren-Bezirkspokal 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
JFV Singen 0:1 (0:1) 
D-Junioren 
FC Uhldingen – 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim 2:5 (0:3) 
E-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SG Hohenfels-Sentenhart 1:4 (0:1) 
B-Junioren 
TV Konstanz – SG Boll/Krumbach/Bietingen I 
SG Boll/Krumbach/Bietingen II – 
Hegauer FV II 3:3 (1:3) 
C-Junioren 
SG Salem – SG Gallmannsweil I 4:1 (0:1) 
A-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SG Allensbach 2:4 (2:0) 

Aktive Mannschaften 
Kreisliga B, 4. Spieltag 
SV Orsingen-Nenzingen II – FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II 5:0 
(2:0). – Schiedsrichter: Klaus-Gjord Schnei-
der (Konstanz). – Tore: 1:0 und 2:0 (15./ 22. 
Minute) Frieder Förster, 3:0 (59.) Timo Joos, 
4:0 (62.) Daniel Merkle, 5.0 (71.) Marco Dem-
mer. – Gelbe Karte: eine FC SWN. 
Nach ausgeglichenem Beginn und einer 
Freistoßchance durch Andre Boos unterlie-
fen der Mannschaft im Spielaufbau zwei Ab-
spielfehler was durch den SV Orsingen-Nen-
zingen ausgenutzt wurde. Mit einem 2:0 
Pausenrückstand war die Partie noch nicht 
verloren. Nach der Pause erspielte man sich 
wieder zwei Chancen, doch auch die blie-
ben ungenutzt. Der SV Orsingen-Nenzingen 
kam so leicht zu eigenen Möglichkeiten und 
zu weiteren Toren. Ein Kopfballtor nach ei-
nem Eckball führte zum 5:0 Endstand. Es war 
eine verdiente Niederlage, da die Laufbe-
reitschaft und der letzte Wille bei der Mann-
schaft nicht zu erkennen war. 

Kreisliga A, 6. Spieltag 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
– Hattinger SV 1:1 (0:0). – Schiedsrichter: 
Christian Hafner (SV Böttingen). – Zuschau-
er: 70. – Tore: 1:0 (47. Minute) Nico Marks, 1:1 
(58.) Anil Bagci. – Gelbe Karten: 1/4. – Hier 
begegneten sich zwei Mannschaften auf 
Augenhöhe mit jeweils sieben Punkten, 
aber Vorteile für den HSV aus bisher drei 
Spielen und dem besseren Torverhältnis. 
In einer eher mäßigen Begegnung verlief 
der erste Spielabschnitt überwiegend im 
Mittelfeld. Die beste Gelegenheit für die 
Gäste hatte Ibrahim Kaynar (32. Minute) 
mit einem Pfostentreffer. Torlos wurden die 
Seiten gewechselt. Unmittelbar nach dem 
Wiederbeginn erzielten die Hausherren im 
Zusammenspiel von Tobias Weppelmann 
und Nico Marks (47.) die Führung. In den fol-

genden Minuten hätte der FC den zweiten 
Treffer nachlegen können. Doch Hattingen 
zeigte nun die flüssigeren Kombinationen. 
Schlecht verteidigt hatten die Gastgeber vor 
dem Ausgleichstreffer, als Anil Bagci sich ge-
gen die FC-Abwehr durchsetzte. Trotz zahl-
reicher Unterbrechungen behielt Schieds-
richter Christian Hafner stets den Überblick, 
wenn auch die Gäste in einer umstrittenen 
Situation einen Strafstoß forderten. In der 
Schlussphase hielt Robin Staiger im FC-Tor 
mit guten Aktionen für seine Mannschaft 
den Punkt fest. Er erhielt nach dem Schluss-
pfiff ein besonderes Lob von Trainer Fabian 
Heidinger. Thomas Gassner von den Gästen 
haderte hingegen mit der Chancenauswer-
tung seiner Elf. Für die Begegnung stand der 
FC-Elf nur eine reduzierte Personaldecke zur 
Verfügung. So bekam Christof Schatz „Lunz“ 
(46 Jahre) einen Einsatz von 30 Minuten. Er 
wurde kurzfristig von der Würstelbude zur 
Ersatzbank beordert. Auch Domenik Kohli 
hatte nach langer Verletzungspause in den 
letzten Spielminuten einen Kurzeinsatz. 
Coach Heidinger war mit dem Punktgewinn 
zufrieden, da er bereits im dritten Spiel in 
Folge in den ersten 15 Minuten verletzungs-
bedingt auswechseln musste. Nach Marcel 
Kästle, Jochen Brandt-Kohli verletzte sich 
nun Darien Preuss. (hd) 

Fußballtermine 
Jugendmannschaften 
Dienstag, 21.09.2021 
C-Junioren - Bezirkspokal 
18.30 Uhr FC Steißlingen – 
SG Gallmannsweil 
B-Junioren 
19.30 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
TV Konstanz (in Gallmannsweil) 

Freitag, 24.09.2021 
E-Junioren 
17.30 Uhr VfR Stockach -SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (Osterholz Stockach) 
Samstag, 25.09.2021 
D-Junioren 
13.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
– FC Überlingen (in Buchheim) 
C-Junioren-Bezirksliga 
15.30 Uhr SG Gallmannsweil – SG Markdorf 
(in Gallmannsweil) 
A-Junioren-Bezirksliga 
16.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Reichenau (in Worndorf ) 
B-Junioren-Kreisliga 
16.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen B 
II – SG Meßkirch (in Buchheim) 
16.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen B I – 
SV Litzelstetten (in Boll) 
Sonntag, 26.09.2021 
E-Junioren 
10.30 Uhr FC Steißlingen E II – SG 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
D-Junioren 
11.00 Uhr JFV Singen D III – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim 
Donnerstag, 30.09.2021 
B-Junioren-Bezirkspokal 
18.30 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – 
SG Kluftern 

Aktive Mannschaften 
Samstag, 25.09.2021 
14.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – Hegauer FV III 

Sonntag, 26.09.2021 
15.00 Uhr SG Aach-Eigeltingen/Heu-
dorf-Honstetten – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen I (in Eigeltingen) 

Aus den
Schulen

Homburgschule
Ein gelungener Abschluss in der GTS der 
Homburgschule in Neuhausen ob Eck vor 
den Sommerferien 
Der Abschlussausflug der Kinder aus der 
Ganztagsbetreuung, welcher am letzten 
Tag vor den Sommerferien stattfand und 
als Überraschung für die Kinder gedacht 
war, wurde zu einem tollen Erlebnis. In Be-
gleitung der Betreuer Jessica Ziegler und 
Michaela Lang sind die Kinder gemeinsam 
zum Kehlhof gelaufen, wo sie von der drit-
ten Betreuerin Ramona Storz und der Fami-
lie Schaz schon erwartet wurden. Dort ange-

kommen erhielten sie dann in zwei Gruppen 
von Betina Schaz und Ihrer Mutter Roswitha 
Schaz eine Führung durch den Kuhstall zum 
Thema `` Wie kommt die Milch auf unseren 
Tisch``. In der anschließenden Fragerunde 
wurde nebenher der Joghurt, welcher von 
dem Großabnehmer der Milch hergestellt 
wird, geschlemmt. Außerdem haben wir 
mit einem Marmeladenglas voll mit Sahne 
frische Butter hergestellt, indem wir jeder 
einmal das Glas schütteln durften, um diese 
anschließend dann auf einem Stückchen fri-
schen Brot zu probieren. Zum Abschluss gab 
es dann für jedes Kind von uns Betreuern 
eine gegrillte Wurst im Wecken, welche von 
der Familie Müller gespendet wurde. Um 
17:00 Uhr zurück an der Schule angekom-
men, waren zwar alle platt, aber ein jedes 
Kind hatte ein Strahlen im Gesicht. 
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Realschule Mühlheim
Schulfamilie der Realschule Mühlheim ist wieder vollständig, 
die neuen 5er sind da! 
Am Dienstag, den 14.09.21 durften wir 74 neue Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässler in unsere Schulfamilie aufnehmen. In drei klei-
nen Feiern im Gemeindezentrum Stetten wurden die Schülerinnen 
und Schüler von Ihren Klassenlehrerinnen, dem Klassenlehrer und 
der Schulleiterin begrüßt. Danach machten sich die neuen 5er mit 
Ihren Klassenlehrerinnen/ Ihrem Klassenlehrer zu Fuß auf den Weg 
zur Realschule. Dort wurden sie mit einem Trommelwirbel der Klasse 
7a überrascht und begrüßt. Der Vormittag lag dann ganz im Zeichen 
des gegenseitigen Kennenlernens und vielen neuen Eindrücken. Wir 
wünschen unseren 5ern viel Erfolg an unserer Schule, denn jedes 
Kind an der Realschule Mühlheim soll wachsen und manchmal auch 
über sich hinauswachsen können. 

Klasse 5a mit Klassenlehrer Herr Maier und Frau Weishaar

Klasse 5b mit Klassenlehrerin Frau Steidle und Frau Eichelhardt (nicht auf dem 
Bild)

Klasse 5 c mit Klassenlehrerin Frau Buschle und Frau Schall

Cambridge Zertifikat für Mühlheimer  
Realschüler/innen 
In diesem Schuljahr bot sich für Schülerinnen und Schüler der Re-
alschule Mühlheim wie in jedem Jahr die Möglichkeit, an einer PET 
AG teilzunehmen und sich auf den Preliminary English Test der Uni-
versität Cambridge, vorzubereiten. Natürlich wurde die Vorberei-
tung durch die Corona-Situation erschwert, jedoch waren die Teil-
nehmer motiviert und gaben auch im Homeschooling ihr Bestes! 
Diese Prüfung, die das Erreichen eines bestimmten Niveaus in-
nerhalb der Fremdsprache Englisch abprüft, findet rund um den 
Globus in vielen Ländern statt. 18 Neuntklässler bereiteten sich 
im Laufe eines Schuljahres in einem freiwilligen Zusatzkurs ohne 
zusätzlichen Klassenarbeits- und Notendruck auf die Prüfung vor. 
16 Prüflinge erhielten das angestrebte Cambridge PET-Zertifikat wo-
von zwei mit der Bestnote A bestanden. Zwei Schülerin (Svenja Butsch 
und Kimberly Müller) qualifizierten sich immerhin zum Council of Euro-
pe Level A2 Zertifikat, welches einen Level unter dem PET Zertifiat liegt. 
Fachlehrer Christoph Croener, der die Schüler auf die Prüfung vor-
bereitet hat, gratulierte den stolzen Absolventen/innen zu ihrem 
Erfolg. Teilgenommen haben: Lena Eichelhardt, Hanna Biselli, Li-
sa-Marie D’Aprile, Evelyn Zuk, Lina Raab, Susanne Rometsch, Mariella 
Schwarz, Sophia Stehle, Luana Lang, Kimberly Müller, Luan Waize-
negger, Philipp Dürnholz, Mateo Bekavac, Jule Weiß, Lara Weiß, Erik 
Hermann, Julian Waizenegger, Svenja Butsch. 

  
 
Gemeinschaftsschule Fridingen/Neuhausen
Insgesamt 18 Fünftklässler konnte der kommissarische Schulleiter 
Christian Traub am Dienstag der ersten Schulwoche zu einer klei-
nen Aufnahmefeier unter Pandemie-Bedingungen in der Aula der 
Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau Fridingen/Neuhau-
sen begrüßen. Er freute sich, dass nahezu alle Eltern ihre Kinder zu 
diesem wichtigen Ereignis begleiteten.
 
Gestaltet wurde die Feier von Schülern der sechsten Klasse unter 
der Anleitung von Herrn Lange. Mit einer Adaption des Märchens 
„Hänsel und Gretel“ in die Moderne unterhielten sie die neu-
en Fünftklässler und deren Eltern auf amüsante Art und Weise. 
Im Anschluss ging es gemeinsam mit Schulsozialpädagogen Jakob 
Hofer auf den Pausenhof zu einem Kennenlernspiel. Währenddessen 
erhielten die Eltern von Klassenlehrerin Carina Sprinkart einige wich-
tige Informationen zum neuen Schuljahr. 
 
Die Lerngruppe 5 im Schuljahr 2021/22: Anis Bunic, Max Büttner, Mai-
lo Federer, Eldar Kekic, Can-Ali Kilic, Murad Magomedov, Max Maier, 
Timur Maier, Paul Merkx, Filip Mleczko, Dino Rekic, Lars Schmid, Nele 
Büttner, Mia-Sophie Krell, Claudia Militello, Amina Music, Lana Peter, 
Laura Trautwein

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Interessantes
und Wissenswertes

So war’s doch...  
Aufführung des Seniorentheaterprojekts 
im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

Die Senior*innen des „Theater freilich“-Projekts im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. 
Fotograf: Wolfgang Spiller.

Szene aus dem Stück „So war’s doch“ im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck.
Fotograf: Karl-Heinz Reizner. 
 
Gut zwei Monate haben Seniorinnen und 
Senioren gemeinsam fleißig geprobt: Am 
Sonntag, dem 26. September 2021 ab 16.00 
Uhr präsentieren sie jetzt das Ergebnis des 
partizipativen und experimentellen Senio-
rentheaterprojekts „Theater freilich“ im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck. Gemein-
sam mit der Theaterpädagogin Lilo Braun 
und Regieassistentin Diane Kopp wurde das 
etwa anderthalbstündige Stück gänzlich 
selbstständig entwickelt und einstudiert. 
Wo gehöre ich hin? Was wäre gewesen 
wenn? Was sagt man denn auch dazu? 
Das Stück befasst sich mit verschiedenen 
Lebensaspekten der Vergangenheit, vom 
eigenen Platz in der Gesellschaft, verpass-
te Chancen, Liebe und Trauer, aber auch 
ganz alltäglichen Dingen wie Geschwätz 
im Dorf und das Schaffen in der Landwirt-
schaft. In verschiedenen kleinen Szenen 
über einen Teil des Geländes verteilt, wer-
den Schlaglichter auf „das Leben früher“ 
gelegt. So wie es war oder vielleicht hätte 
sein können ... mal komisch, mal überra-
schend oder zum Nachdenken anregend. 
Das Projekt wird gefördert durch das 

Bundesministerium für Ernährung und 
Ladwirtschaft im Rahmen des Förder-
programms LandKULTUR: Förderung in-
novativer Projekte im ländlichen Raum. 
Gleichzeitig findet ein Schwesterpro-
jekt im Museumsdorf Kürnbach statt. 
Zu entrichten ist lediglich der Museumsein-
tritt, die Teilnahme an der Aufführung ist 
kostenfrei. Eine Anmeldung unter 07461 
926 3200 oder info@freilichtmuseum-neu-
hausen.de ist aufgrund begrenzter Kapazi-
täten erforderlich. Bitte beachten Sie: Der 
Eintritt ist nur mit Vorlage eines Geimpften- 
oder Genesenen-Nachweises oder eines 
tagesaktuellen negativen Antigen-Schnell-
tests (24 h) möglich. Kinder bis einschließ-
lich 6 Jahre sowie Schülerinnen und Schüler 
(Vorlage eines Schülerausweises) sind von 
der 3G-Nachweispflicht ausgenommen. Zu-
dem gilt für alle ab 6 Jahren während der 
gesamten Aufführung eine Maskenpflicht. 

Jobs for Future vom 23. bis  25. Septem-
ber: Regionale Wirtschaftsförderung und  
Welcome Center stellen aus 
Fachkräfte und Unternehmen zusam-
menbringen 
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg, Vil-
lingen-Schwenningen. Die Wirtschafts-
förderung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
(Wifög SBH) will bei der „Jobs for Future“ 
Fachkräfte und Unternehmen zusam-
menbringen. Dazu bietet sie an ihrem 
Stand D.299 in Halle D Beratung zu Jobs 
und Perspektiven in der Region, Unter-
stützung für Unternehmen bei der Fach-
kräftegewinnung und eine Jobstation an. 
Die Messe rund um Arbeitsplätze, Aus- 
und Weiterbildung findet vom 23. bis 25. 
September in Villingen-Schwenningen 
statt. 

Hygienekonzept
Für den Eintritt ins Messegelände gilt die 
3G-Regel: Geimpft – Genesen – Getestet. 
Messebesucher können sich vorab oder vor 
Ort registrieren lassen und müssen entspre-
chende Dokumente bereithalten. Innerhalb 
der Hallen gilt die AHA-Regel: Abstand – 
Hände waschen – medizinische Maske tra-
gen und das individuelle Konzept der Messe 
sorgt dafür, dass genügend Abstand und 
Vorschriften eingehalten werden können. 
Hygieneregeln am Stand gewährleisten si-
chere Gespräche. Die Mitarbeiterinnen am 
Stand des Welcome Centers beraten mit 
medizinischem Mundschutz. An der Jobsta-
tion der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg erhalten Arbeitssuchen-
de, Studierende und Berufserfahrene Tipps 
zur Jobsuche in der Region und können 
sich zu Arbeitsmarktstrukturen informieren. 
An drei Laptops und einem Touchscreen 
können Besucher, interessante Angebo-
te ausdrucken und auf der Messe gezielt 
Gespräche mit Unternehmen führen. 
Internationale Fachkräfte und Studierende 
sind mit ihren Fragen von „A“ wie Anerken-

nung über „S“ wie Sprachkurs bis zu „W“ wie 
Wohnen in der „Willkommensberatung“ 
des Welcome Centers am selben Stand gut 
aufgehoben. Beraten wird in mehreren 
Sprachen (Englisch, Italienisch, Französisch, 
Spanisch, Armenisch und Russisch).  Für Un-
ternehmen, Kommunen und Institutionen 
bietet die Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg einen umfassenden Ser-
vice an wie Info- und Netzwerkveranstaltun-
gen, Informationen zu Gewerbeflächen, etc..
Darüber hinaus können sich Unternehmen 
am Stand zu Anwerbung und Integration 
ausländischer Fachkräfte informieren und 
erhalten Tipps, wie sich dieses Fachkräftepo-
tenzial noch besser ausschöpfen lässt.
 
Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg hat ihren Sitz in Villin-
gen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 24 
Gesellschafter, darunter vor allem Städte 
und Gemeinden, die drei Landkreise Rott-
weil, Tuttlingen und der Schwarzwald-
Baar-Kreis, der Regionalverband Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, die IHK SBH und die 
Handwerkskammer Konstanz. Geschäfts-
führerin ist Henriette Stanley, Aufsichtsrats-
vorsitzender Jürgen Roth. Die Wirtschafts-
förderung vernetzt regionale Unternehmen, 
bewirbt die Region nach außen, vermarktet 
Gewerbeflächen und möchte die regio-
nale Zusammenarbeit und Wettbewerbs-
fähigkeit erhöhen. Das Welcome Center 
ist bei der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und der IHK angesie-
delt. Gefördert wird es aus Mitteln des Minis-
teriums für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg. 

Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heu-
berg will Unternehmen und Fachkräfte zusam-
men-bringen und bietet dazu bei der Jobs for Future 
in Villingen-Schwenningen umfassende Beratung an.
Bild: Messestand_WifögSBH_Jobsforfuture 

 
 

Kostenlose Energieberatung am Montag, 
27.09.2021 

Die nächste kostenlose Energieberatung für 
Bürger aus dem Landkreis Tuttlingen findet 
am Montag, 27.09.2021, telefonisch, per 
E-Mail oder per Video-Chat statt. Sofern 
Sie eine persönliche Beratung wünschen, 
finden die Einzelberatungen im Land-
ratsamt Tuttlingen, Zimmer 127, nach 
vorheriger Terminvereinbarung  statt. Es 
werden die in der Zeit der Corona-Pandemie 
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notwendigen Hygiene-Vorkehrungen durch 
die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
getroffen. Ein Energieberater der Energie-
agentur und Verbraucherzentrale informiert 
Sie neutral  und kostenlos zu Themen wie  
energetische Gebäudesanierung, dem Ein-
satz von erneuerbaren Energien, gesetzlichen  
Anforderungen und den aktuellen Fördermit-
teln zu Ihrem Projekt. Die Beratungstermine 
müssen vorab zeitlich fixiert werden. Das 
Büro der Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
ist für die Energieberatungs-Terminierung 
telefonisch unter 07461/9101350 oder 
per E- Mail unter info@ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
   
 
DLRG Krauchenwies-Meßkirch 
– Info 
Schwimmen lernen, Leben retten, nach die-
sem Motto wurden von der Ortsgruppe in den 
Ferien 2 Anfängerschwimmkurse im Hallen-
bad in Meßkirch durchgeführt. Auch die wei-
terführenden Kurse zum sicheren Schwim-
men und zum Bronze Abzeichen waren gut 
besucht. Die Trainingsabende am See in Krau-
chenwies fielen leider fast alle dem Wetter 
zum Opfer. Wir laden alle, die gerne Schwim-
men zu unseren Kursen, jeden Montag ins 
Hallenbad in Meßkirch ein. 17,55 Uhr für 
Kinder, welche das Seepferdchen haben aber 
noch nicht sicher schwimmen können und 
ein Vorbereitungskurs zum Bronze Abzeichen. 
18,55 Uhr für Kinder und Jugendliche zur 
Schwimmstielverbesserung und zur Vor-
bereitung der Abzeichen Silber und Gold. 
Auch die Ausbildung für den Juniorret-
ter und das Training für die Rettungs-
schwimmer, wenn auch Coronabedingt 
mit Einschränkungen findet hier statt. 
19,55 Uhr Wassergymnastikkurs und 
Schwimmstielverbesserung für Erwachsene
Die Kinderanfängerkurse beginnen um 
17 Uhr, hier werden die Eltern der Kin-
der welche sich angemeldet haben di-
rekt informiert – für den Herbstkurs 
2022 sind noch Anmeldungen möglich. 
Sich ehrenamtlich engagieren macht Spaß 
und hält Jung. Wir freuen uns auch über alle, 
welche bei uns als Trainer mitmachen wollen, 
hier ist die Ausbildung bei der DLRG wirklich 
empfehlenswert und hilft auch im Berufs-
leben, einfach zu den o.a. Zeiten mal vor-
beischauen. Eine Anmeldung zum Training 
ist Coronabedingt immer bis Sonntag unter 
vorsitz@krauchenwies.dlrg.de erforderlich. 
   
 
FED 2000 e.V. bietet STÄR-
KE-Kurs für Familien in beson-
deren Lebenslagen:
Thema: „Übergang in das Erwachsenenal-
ter mit (geistiger) Behinderung“ 
Der FED 2000 e.V. (Familienentlastender 
Dienst für den Landkreis Tuttlingen) ist ein 
gemeinnütziger Verein, der es sich zur Auf-
gabe gemacht hat, Familien mit einem An-
gehörigen mit Behinderung zu unterstüt-

zen. Das landesweite Projekt STÄRKE ist ein 
spezielles Angebot zur Unterstützung von 
Familien in besonderen Lebenslagen und 
spricht somit Familien mit einem Angehöri-
gen oder Elternteil mit Behinderung an. An 
4 Abenden bekommen Sie in den einzelnen 
Seminarteilen Informationen zu Herausfor-
derungen und Möglichkeiten des Erwach-
senwerdens für Jugendliche mit einer Be-
hinderung. Sie erhalten einen Einblick über 
Veränderungen, Rechte und Pflichten, wie 
beispielsweise die Einführung eines gesetz-
lichen Betreuers, das Wahlrecht, die Grund-
sicherung und den Anspruch auf Kindergeld 
oder Informationen zum Behindertentesta-
ment. Unterschiedliche Möglichkeiten der 
Berufswahl werden ebenso angesprochen 
wie Wohnformen für junge Menschen mit 
Behinderung. Das Einbringen eigener The-
men und Anregungen, sowie ein reger Aus-
tausch während des Kurses sind uns sehr 
wichtig. Wir freuen uns auch auf die Teilnah-
me der jungen Erwachsenen selbst. Das Se-
minarpaket (4 Termine) ist für alle Familien 
mit einem Angehörigen mit Behinderung 
kostenfrei.
Termine 
Teil 1: Donnerstag, 14.10.2021 
Teil 2: Donnerstag, 21.10.2021 
Teil 3: Donnerstag, 28.10.2021
Teil 4: Dieser Termin wird mit allen Beteilig-
ten festgelegt und findet nur bei Bedarf statt. 
jeweils 18:00 Uhr bis max. 21:00 Uhr. Eine 
Anmeldung ist zwingend erforderlich bis 
03.10.2021. Der Kurs findet, wenn mög-
lich, in Präsenz statt, wir behalten uns 
jedoch vor, den Kurs auch online durch-
zuführen.Genauere Informationen er-
halten Sie mit der Anmeldebestätigung. 
An allen Tagen besteht während der Kurse 
die Möglichkeit einer parallelen, kostenfrei-
en Betreuung Ihrer Tochter / Ihres Sohnes. 
Bei Interesse oder weiteren Fragen wenden 
Sie sich bitte an:
Beate Lieske (Dipl. Sozialarbeiterin FH) 
FED 2000 e.V., Hermannstr. 15, 78532 
Tuttlingen 
Tel.: 07461-900752-0 
Email: beatelieske@fed2000-ev.de 
www.fed2000-ev.de 
  
 

Umweltministerin Walker und  
Regierungspräsidentin Schäfer 
informieren zur Tiefen Geother-
mie in Baden-Württemberg
Digitale Veranstaltung am Donnerstag, 
30. September 
Am Donnerstag, 30. September, von 18 bis 
ca. 20.30 Uhr richten das Umweltministe-
rium Baden-Württemberg und das Regie-
rungspräsidium Freiburg (RP) für alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger eine 
digitale Informationsveranstaltung zur Tie-
fen Geothermie in Baden-Württemberg aus. 
Neben der baden-württembergischen Um-
weltministerin Thekla Walker und der Frei-
burger Regierungspräsidentin Bärbel Schä-

fer informieren Fachleute des Landesamtes 
für Geologie, Rohstoffe und Bergbau im RP, 
des Landesforschungszentrums Geother-
mie und des Kompetenzzentrums Energie 
im RP zu Themen rund um die Tiefe Geother-
mie, die in Baden-Württemberg insbesonde-
re am Oberrhein und in Oberschwaben vor-
kommt. Dabei stehen die Technologie, das 
Genehmigungsverfahren und die Sicherheit 
der Bevölkerung im Fokus. Fragen aus dem 
Publikum sind während der Veranstaltung 
ausdrücklich erwünscht. Wer teilnehmen 
möchte, kann sich per Internet über den Link 
https://www.dialogbasis.de/RPF registrieren. 
Der Klimawandel ist global und regio-
nal wahrnehmbar. Die Menschen in Ba-
den-Württemberg sind mit extremen Wet-
terereignissen wie Dürren und Starkregen 
konfrontiert. Erneuerbare Energien sind 
ein wichtiger Baustein, um dem Klimawan-
del zu begegnen. Die baden-württember-
gische Landesregierung hat sich deshalb 
im Koalitionsvertrag das Ziel gesetzt, die 
Tiefe Geothermie als Erneuerbare Ener-
gie in die Breitenanwendung zu führen. 
Für die Umsetzung der Technologie ist 
die Akzeptanz der Bürgerschaft unerläss-
lich. Mit der Veranstaltung möchte das 
Regierungspräsidium Freiburg einen Bei-
trag zur Aufklärung der Bevölkerung über 
die technischen Verfahren und das ge-
nehmigungsrechtliche Verfahren leisten. 
Ansprechpartnerin für redaktionelle Rück-
fragen:
Heike Spannagel, Pressesprecherin 
0761 208-1038 
Heike.Spannagel@rpf.bwl.de 
www.rp-freiburg.de  
 
 

Großer An-
sturm zwischen 
Stockach, Meß-
kirch und Mengen:

Biberbahn ein voller Erfolg 
Ein „voller Erfolg“ im wahrsten Sinne des 
Wortes ist die Biberbahn, die seit dem 8. 
August immer sonntags auf der reakti-
vierten Ablachtalbahn-Strecke zwischen 
Stockach, Meßkirch und Mengen pendelt. 
„Die Fahrgastzahlen begeistern uns alle sehr“, 
sagt Eisenbahnbetriebsleiter und Berater der 
Ablachtalbahn, Frank von Meißner: „Bereits 
am Eröffnungstag am 8. August  hatten wir 
sagenhafte 515 Fahrgäste und 91 Fahrräder“. 
Der Ansturm habe seither kaum nachgelas-
sen: „Im Durchschnitt der letzten 6 Wochen 
befördern wir pro Tag rund 400 Fahrgäste und 
80 Fahrräder“, freut sich von Meißner. Nach 
Angaben der landeseigenen Nahverkehrsge-
sellschaft Baden-Württemberg (der Bestellor-
ganisation des Verkehrsministeriums für den 
Schienenpersonennahverkehr) sei die Biber-
bahn damit zur erfolgreichsten Bahnreakti-
vierung der vergangenen Jahre geworden. 
Bei den baden-württembergischen Ausflugs-
verkehren belege sie den drittbesten Platz. 
„Sehr interessant ist, dass wir dabei auch ech-
te Fern-Fahrgäste haben, z.B. von Stockach 
über die Ablachtalbahn nach München oder 
Ulm, oder auch Fahrgäste von Meßkirch in die 
Schweiz,“ sagt Severin Rommeler vom För-
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derverein Ablachtalbahn e.V.: „Der Großteil 
der Fahrgäste sind aber natürlich Ausflügler. 
Geschätzt sind rund die Hälfte überregionale 
Fahrgäste, die in unsere Region reinfahren, 
und rund die Hälfte Einheimische, die mit 
der Ablachtalbahn einen Ausflug machen.“ 
„Damit wird die Strecke ihrer Erwartung ge-
recht, auch den Tourismus in unserer Region 
zu beflügeln,“ freut sich Meßkirchs Bürger-
meister Arne Zwick über den unerwartet gro-
ßen Erfolg der kommunalen Bahn. „Wir haben 
uns Impulse für Gastronomie und die Touris-
muswirtschaft erhofft, und diese Hoffnungen 
hat unsere kommunale Bahn mehr als erfüllt.“ 
Das unterstreicht auch ein Dampfzug aus 
Basel, der im Rahmen einer Rundfahrt am 
18. Sept. 2021 die Biberbahn von Stockach 
bis Mengen befuhr und in Meßkirch Stati-
on machte – wo dann rund 250 Fahrgäs-
te aus der ganzen Schweiz in die Stadt 
schwärmten. Dies war ein besonderer Hö-
hepunkt für die frisch reaktivierte Ablachtal-
bahn und soll 2022 wiederholt werden. 
Im regulären Verkehr fahren die moder-
nen, Regio-Shuttles des SWEG-Verkehrsbe-
triebs Hohenzollerische Landesbahn. Sie 
bieten dabei – dieses Jahr noch bis 17. 
Oktober – mit niederflurigen Einstiegen 
und bequemen Sitzen den Fahrgästen 
viel Komfort und für Fahrräder viel Platz. 
Tickets gibt es online beim Naldo oder 
VHB oder im Zug, Infos zur Fahrplänen 
und Veranstaltungen rund um die Biber-
bahn im Internet unter www.biberbahn.de.  
Übrigens, die Biberbahn ist in Meßkirch bes-
tens vernetzt an die Regiobus-Linie 600 zum 
Campus Galli (www.campus-galli.de) und an 
die Buslinie 102 nach Pfullendorf, wo mit der 
Räuberbahn (www.raeuberbahn.de) eben-
falls eine touristische Freizeitbahn auf reakti-
vierten Gleisen verkehrt.
Zum Hintergrund zur Bahn:
Die 40 km lange, oberschwäbische Ablachtal-
bahn Mengen – Stockach wurde Ende 2020 von 
den Anliegerkommunen Sauldorf und Meßkirch 
gekauft und wird seither von den beiden Kommu-
nen als Eisenbahn-Infrastruktur-Unternehmen 
betrieben. Finanziert wird die Ablachtalbahn 
durch Nutzungsentgelte der fahrenden Züge 
sowie durch Instandhaltungskostenzuschüsse 
vom Ministerium für Verkehr Baden-Württem-
berg. Ziel ist, die Strecke sowohl im Güterverkehr 
wie auch im Freizeitverkehr weiterzuentwickeln. 
Mittelfristig wird eine Reaktivierung im planmä-
ßigen Schienen-Nahverkehr angestrebt, hierzu 
läuft eine Machbarkeitsstudie.    
  

Ein historischer Moment: Erstmals seit über 15 Jah-
ren besuchte am 18. Sept. 2021 ein Dampfzug die 
Biberbahn und zeigt damit auch das touristische Po-
tential dieser Verbindung auf: Die Fahrgäste kamen 
aus der ganzen Schweiz

  

SELBST BESTIMMEN – 
RECHTZEITIG VORSORGEN 
Verbraucherzentralen starten „Wo-
che der Vorsorge“ und bieten bundes-
weit kostenlose Online-Vorträge an 
• Vom 20. bis 24. September bieten die Ver-
braucherzentralen Vorträge rund um die 
Themen Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung und digitaler 
Nachlass an.

•  Die kostenlosen Vorträge finden während 
der gesamten Woche von Montag bis Frei-
tag jeweils um 10:00, um 14:00 und um 
18:00 Uhr statt.

•  Alle Termine und Anmeldung auf www.vz-
bw.de/woche-der-vorsorge-2021 

 
Viele Menschen wollen selbst bestimmen, 
wer sie im Krankheitsfall vertritt oder wie 
ihr Lebensende aussehen soll. Allerdings 
scheuen sie oft den Aufwand, da sie nicht 
wissen, worauf sie bei der Erstellung der 
Dokumente achten müssen. Mit der „Woche 
der Vorsorge“ bieten die Verbraucherzentra-
len bundesweit kostenlose Online-Vorträge 
rund um Patientenverfügung, Vorsorgevoll-
macht und Co. an bei denen Verbraucher:in-
nen sich informieren und ihre Fragen stellen 
können.
 
Welche Behandlung möchte ich nach ei-
nem schweren Unfall oder Krankheit und 
welche nicht? Wer kümmert sich um mei-
ne rechtlichen Angelegenheiten, falls ich 
dement werde? Was passiert nach meinem 
Tod mit meinen Daten? Viele Dinge lassen 
sich vor einschneidenden Ereignissen und 
Diagnosen mit Patientenverfügung, Vorsor-
gevollmacht und Co. regeln. „Das Interesse 
der Menschen, ihre Angelegenheiten zu 
regeln, ist enorm“, sagt Peter Grieble von 
der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg, „doch manchen fehlt die Information 
oder sie schieben die Beschäftigung mit 
den unangenehmen Themen immer wieder 
auf.“ Mit der Woche der Vorsorge wollen die 
Verbraucherzentralen dazu beitragen, dass 
möglichst viele Menschen informierte Ent-
scheidungen in Fragen der Vorsorge treffen 
können. Dazu bieten sie vom 20. bis zum 24. 
September folgende Online-Vorträge an: 

Patientenverfügung: Über Ihre Behand-
lung bestimmen Sie
Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer 
verlaufende Erkrankung – jeden kann es 
treffen. Wer älter als 18 Jahre und einwilli-
gungsfähig ist, kann mit einer Patientenver-
fügung für solche Fälle vorsorgen. In einer 
Patientenverfügung lässt sich festlegen, 
welche Untersuchungen und Behandlun-
gen in bestimmten medizinischen Situa-
tionen oder für den Fall der Pflegebedürf-
tigkeit erwünscht oder nicht erwünscht 

sind. Die Patientenverfügung richtet sich 
sowohl an zukünftige behandelnde Ärz-
tinnen und Ärzte, als auch an Bevollmäch-
tigte und Betreuer:innen. Sie wird nur her-
angezogen, wenn eine Person nicht mehr 
in der Lage ist, ihren Willen zu äußern. 
Die Vorträge richten sich an Menschen jeg-
lichen Alters, die über ihre medizinische Be-
handlung selbst bestimmen wollen.
 
Sechs Termine zur Auswahl:
Montag, 20.09.2021, 18 Uhr; 
Dienstag 21.09.2021, 10 Uhr und 18 Uhr; 
Mittwoch, 22.09.2021, 18 Uhr; 
Donnerstag 23.09.2021, 10 Uhr; 
Freitag 24.09.2021, 14 Uhr. 
 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsver-
fügung: Wer entscheidet, bestimmen Sie 
Wer infolge Krankheit oder Unfall seine fi-
nanziellen und rechtlichen Angelegenhei-
ten nicht mehr selbst regeln kann, benötigt 
einen Menschen, der sich darum kümmert. 
Grundsätzlich bestimmt das Betreuungsge-
richt, wer für eine nicht entscheidungsfähi-
ge Person die gesetzliche Vertretung über-
nimmt. Wer hierzu konkrete Vorstellungen 
hat, kann in einer Betreuungsverfügung 
festlegen, wen das Gericht auswählen soll. 
Der Patientenverfügung eine Stimme 
geben oder Vorkehrungen für die Ver-
tretung in rechtlichen und finanziellen 
Angelegenheiten treffen – das geht auch 
mit einer Vorsorgevollmacht. Gleichzei-
tig kann damit eine gerichtlich ange-
ordnete Betreuung vermieden werden. 
In den Online-Vorträgen zeigen die Verbrau-
cherzentralen, was im Einzelnen zu beach-
ten ist und wo Stolpersteine liegen können. 
Die Vorträge richten sich an Menschen jeg-
lichen Alters, die ihre Vertretung in recht-
lichen, finanziellen oder gesundheitlichen 
Angelegenheiten selbst regeln wollen.

Fünf Termine zur Auswahl:
Montag, 20.09.2021 10 Uhr und 14 Uhr; Mitt-
woch, 22.09.2021, 10 Uhr; 
Donnerstag 23.09.2021, 14 Uhr; 
Freitag, 24.09.2021, 18 Uhr. 
 
Digitale Vorsorge- und Nachlassrege-
lung: Was mit Ihren Daten geschieht, be-
stimmen Sie
Immer mehr Menschen wickeln ihre Bank-
geschäfte und andere Verträge online ab. 
Viele wichtige Vertragsdaten oder Infor-
mationen sind deshalb nur noch virtuell 
vorhanden. Bevollmächtigte, Erbinnen und 
Erben haben oft keine Kenntnis von den 
Online-Accounts und den dazu gehörigen 
Passwörtern. Zusätzliche Vorsorge- und 
Nachlassreglungen werden daher immer 
wichtiger, damit Bevollmächtigte, Erbinnen 
und Erben bei Bedarf schnell handeln können. 
Die Vorträge richten sich an Menschen jegli-
chen Alters, die über Online-Accounts verfü-
gen und dafür eine Regelung treffen wollen.
 
Vier Termine zur Auswahl:
Dienstag 21.09.2021, 14 Uhr; 
Mittwoch, 22.09.2021 14 Uhr; 
Donnerstag 23.09.2021, 18 Uhr; 
Freitag 24.09.2021, 10 Uhr.
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Gut besuchte Mitgliederver-
sammlung des Kreissenioren-
rates im Klinikum in Tuttlingen 
-Aufruf zum Impfen 
Trotz Pandemie konnte der Kreisvorsit-
zende des Kreisseniorenrates Tuttlingen 
Anton Stier viele Besucherinnen und Be-
sucher begrüßen. Der Geschäftsführer des 
Klinikums Dr. Sebastian Freytag sprach 
in seinem Grußwort von der engen Zu-
sammenarbeit mit dem Seniorenrat und 
stellte fest, dass das Krankenhauswesen 
im Kreis Tuttlingen gut aufgestellt sei. So-
zialdezernent Bernd Mager hob für den 
verhinderten Landrat Stefan Bär, die Ar-
beit der Seniorenvertretung hervor. Man 
arbeite Hand in Hand miteinander. Für die 
Kreistagsfraktionen nahmen teil Frau Ma-
ria Lena Weiss aus Mühlheim Frau Christa 
Krebs aus Immendingen und Frau Katrin 
Kreidler aus Tuttlingen. Die Coronakrise 
habe die Arbeit stark eingeschränkt. Die 
ältere Generation wurde durch die Pan-
demie besonders betroffen. Ärzte und das 
Pflegepersonal im Krankenhaus und in den 
Pflegeheimen aber auch die vielen Pfle-
genden zu Hause wurden mit neuen He-
rausforderungen konfrontiert. Nachdem 
Impfstoffe zur Verfügung standen, wur-
de durch eine überbordende Bürokratie, 
z.B Vergabe der Impftermine, und durch 
widersprüchliche Informationen, die Be-
troffenen verunsichert. Nach Auffassung 
des der Seniorenvertretung hätten die Ge-
meinden stärker in die Impfkampagne ein-
gebunden werden müssen. Danken müsse 
man den Ärzten und dem Pflegepersonal, 
den betreuenden zu Hause den Mitarbei-
tern des Gesundheitsamtes und des Krei-
simpfzentrums. Mangelnde Disziplin bei 
der Einhaltung von Regeln hätten mit dazu 
beigetragen, dass sich Corona schnell ver-
breitete. Die Pandemie habe auch gezeigt, 
dass sich Älteren stärker als bisher mit den 
„Neuen Medien“ vertraut machen müssen. 
Neben den Kontakten mit Mitmenschen, 
würden auch Telemedizin oder elektroni-
sche Patientenakte den Umgang mit „Neu-
en Medien“ erforderlich machen. Hier sei 
es möglich, in einem Netzwerk von vor Ort 
und den Trägern der Erwachsenbildung 
Angebote für Ältere zu schaffen. Die ärzt-
liche Versorgung sei ein zentrales Anliegen 
des Kreisseniorenrates. Das Klinikum Tutt-
lingen sei Ausbildungskrankenhaus und 
bilde erfreulicherweise Ärzte aus, die Land-
arztpraxen übernehmen Ein Engpass sei 
der Numerus Clausus. „Nicht jeder Einser 
Abiturient“ werde ein Guter Arzt. Hier sei 
die Politik und die Interessenverbände ge-
fordert, die Zulassung zum Medizinstudi-
um neu zu regeln. Die Pflege, insbesonde-
re die Kurzzeitpflege war mehrfach Thema 
im Kreisseniorenrat, dabei ist es notwendig 
qualifizierte Pflegekräfte auszubilden. Das 
Thema Sterbehilfe werde, bedingt durch 
das Urteil des Bundesverfassungsgerichts, 
in Zukunft verstärkt diskutiert. 
Nach dem Kassenbericht von Charlie Dehé 
und dem Kassenprüfungsbericht von 
Herrn erteilte Bürgermeister a.D. Josef Bär 
die Entlastung. Neu in den Vorstand wur-

den gewählt Fritz Busche; Hermann Früh; 
Susanne Lippert 

Zum Schluss rief der Vorsitzende Anton 
Stier alle nicht Geimpften auf, sich bald-
möglichst impfen zu lassen, aus Verant-
wortung für sich selbst und aus der Verant-
wortung gegenüber den anderen und der 
Gesellschaft. Referate von Chefarzt Dr. Jür-
gen Schmidt zur Früherkennung von Krank-
heiten und Erster Polizeihauptkommissar 
Michael Ilg „Im Alter sicher wohnen und le-
ben“ rundeten die Hauptverssammlung ab. 
 
 

Ende des Wahlrechtsausschlusses: 
Bei Bundestagswahl über 85.000 Erst-
wähler mit Behinderung  
Zum ersten Mal können auch Menschen mit 
Behinderung, die in allen Angelegenheiten 
betreut werden, an einer Bundestagswahl 
teilnehmen. Das Bundesverfassungsgericht 
hatte den jahrzehntelangen Wahlrechts-
ausschluss dieser Menschen im Jahr 2019 
aufgehoben. Das Bundeswahlgesetz wurde 
entsprechend geändert. Mehr als 85 000 
volljährige Menschen mit Behinderung, da-
runter viele Menschen mit Lernschwierig-
keiten, sind davon betroffen und können 
jetzt als Erstwählerinnen und Erstwähler am 
26. September 2021 wählen. Für die Been-
digung des diskriminierenden Wahlrechts-
ausschlusses hatten sich Behindertenor-
ganisationen lange eingesetzt. Denn auch 
Wählerinnen und Wähler, die unter Vollbe-
treuung stehen, sollen von ihrem Wahlrecht, 
sprich ihrem Bürgerrecht, selbstbestimmt 
Gebrauch machen können. Dazu gibt es die 
Möglichkeit zur Wahlassistenz, das heißt, Be-
troffene können sich beim Wahlvorgang von 
einer selbst gewählten Begleitperson unter-
stützen lassen. 

VdK-Landesehrenvorsitzender 
Roland Sing wird 80 
Ende September 2021 vollendet der Eh-
renvorsitzende des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg, Roland Sing, sein 80. 
Lebensjahr. Sing hatte den Südwest-VdK 
vom Frühjahr 2011 bis Oktober 2020 mit 
großem Fachwissen und viel Engagement 
geführt. Bereits seit 2004 hatte der Sozial-, 
Pflege- und Gesundheitsexperte als Lan-
desvize und Vorsitzender des VdK Nord-
württemberg gewirkt. Seit dieser Zeit hat 
der Landesverband seinen Aktionsradius 
sehr erweitert. Mitgliederserviceleistungen 
aber auch Öffentlichkeitsarbeit und Medi-
enpräsenz wurden erheblich ausgebaut. 
Die Zahl der Beratungsstellen stieg auf 35, 
die der VdK-Juristen, die Mitglieder in sozi-
alrechtlichen Streitfällen vertreten, erhöh-
te sich auf 58 und die Mitgliederzahl auf 
aktuell 248.000 Menschen. Akzente setzte 
Roland Sing auch als Vizepräsident des VdK 
Deutschland und in vielen Fachausschüs-

sen innerhalb und außerhalb des Sozialver-
bands VdK. Etliche Jahre stand Sing zudem 
an der Spitze des Landesseniorenrats von 
Baden-Württemberg. Für seine Verdienste 
um das Gemeinwesen wurde er vielfach ge-
ehrt – unter anderem 2015 mit dem Bundes-
verdienstkreuz Erster Klasse. 

Elektronische AU-Bescheinigung 
ab Oktober 2021
Übergangsregelung bei fehlender Tech-
nik  
Das Terminservice- und Versorgungsgesetz 
(TSVG) von 2019 sah vor, dass die Arbeitsun-
fähigkeits-(AU)-Bescheinigung, ausgestellt 
vom behandelnden Arzt, ab Januar 2021 
nur noch elektronisch an die Krankenkasse 
übermittelt wird. Da die dafür nötige Tech-
nik nicht überall rechtzeitig zur Verfügung 
stand, erfolgte die Verschiebung des neuen 
digitalen Verfahrens auf Oktober 2021. Für 
Arztpraxen, die bis zum 1. Oktober die not-
wendige Technik noch nicht vorhalten, gibt 
es nun eine erneute Übergangsregelung. 
Sie dürfen weiterhin – bis zum 31. Dezem-
ber 2021 – das alte Verfahren anwenden. 
Wichtig ist, dass sich Patienten im Falle einer 
Arbeitsunfähigkeit erkundigen, ob der Ver-
sand der AU-Bescheinigung in ihrer Praxis 
bereits digital an die Krankenkasse erfolgt, 
oder ob sie selbst die Durchschrift des „Gel-
ben Scheins“ an ihre Kasse senden müssen. 

130.000 Euro-Sofortspende des VdK-Lan-
desverbands für Hochwasseropfer  
Die Hochwasserkatastrophe Mitte Juli ver-
wüstete ganze Orte in Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen. Sie kostete rund 190 
Menschen das Leben. Die Flut traf auch 
einige VdK-Geschäftsstellen schwer, bei-
spielsweise in Ahrweiler und in Stolberg bei 
Aachen. Im Rahmen der noch im Juli gestar-
teten Spendenaktion des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg unter dem Motto 
„VdK hilft VdK“ kamen bereits 130.000 Euro 
zur Finanzierung des Wiederaufbaus zusam-
men. „Dies zeigt den starken Zusammenhalt 
innerhalb des Sozialverbands VdK – auch 
über die Landesgrenzen hinweg“, betont 
der Vorsitzende des Südwest-VdK, Hans-Jo-
sef Hotz, und ergänzt: „Die große Welle der 
Solidarität, die durch unser Ehrenamt ging, 
hat uns alle tief berührt.“ Die Spendenaktion 
läuft über das Konto der VdK-Stiftung Ba-
den-Württemberg. Hier bündelt der Landes-
verband alle Spenden, die unter dem Betreff 
„VdK-Fluthilfe“ eingehen. Detailinformatio-
nen gibt es unter www.vdk-bw.de 
(Rubrik: VdK-Fluthilfe). 
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Suchen zuverlässige selbstständig arbeitende

Haushaltshilfe
für ca. 4 Std. / Woche

für den Bereich Putzen in Kolbingen. Nur Anrufe! Tel. 0162 71 52 55 7

Putzfrau für Privathaushalt gesucht!
Für 2 x vormittags in Neuhausen o. Eck.

Bei Interesse bitte melden unter 0151 5432 8375

2-Zi.-Wohnung, Fridingen, 56 qm 
komplett möbliert, mit großer Sonnenterrasse, Küche, Duschbad,

sep. Eingang, mit/ohne Garage, Stellplatz, neue Fenster 
und Sonnenschutz, schöner pflegeleichter Fliesenboden.

Ab 1.10.21, Mietkaution 2 Monatsmieten, 
Miete 530 €, Garage 60 €, Nebenkosten 130 €, Option für Kauf. 

Tel. 0172 74 84 215 - Herr Bornkamp 

Sie möchten im Herzen von Fridingen ein
Ladengeschäft/Café/Atelier od. Büro eröffnen?

Wir haben die optimale Gewerbefläche für Sie. 
73 m², lichtdurchflutet, neu renoviert; in gepflegter Wohnanlage 
im EG, mit separatem barrierefreien Eingang zum Kirchplatz. 
Küchenzeile, Sanitäranlagen und Kellerraum vorhanden. 

Sofort von privat zu vermieten. 
Rufen Sie einfach unverbindlich an unter: 0171-6787278 

Suche Schuppen, Scheune, Halle, Schopf zu mieten  
oder große Garage als Unterstellplatz 

für 2 bis 3 PKWs oder mehr. Tel. 07465-346 

TODESANZEIGE / DANKSAGUNG  

Traurig haben wir Abschied genommen
von meiner geliebten Frau, 

Mutter, Schwiegermutter und Oma 

JULIANA TOTH  
14.11.1943 - 09.09.2021  

In stiller Trauer  
Jeone Toth 
Attila Toth mit Tina und Malia  

Mühlheim/Neuhausen im September 2021  

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.  

Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme

zum Ausdruck gebracht haben. 

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen?
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Bärenthal, Mahlstetten und Nendingen!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen 0800-999-5-666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

 Aktionscode P2021-04

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle 
Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss die-
ser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um 
die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kun-

denkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar 
oder durch vier teilbar sein und in sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen 
geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigs-
ten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die Anzeigen müssen in diesem Zeitraum 
erscheinen.

Bitte Aktionscode P-2021-04 bei der Anzeigenbestellung angeben.

4 + 2 =
6 Anzeigen

oder

3 + 1 =
4 Anzeigen

Unsere Aktion* ist vom 20.09.21 

(KW 38) bis 19.11.21 (KW47) gültig.

Schnell 

zugreifen

und sparen!

%

HERBSTAktion





Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 





Hotel Gasthaus Sonne Fridingen  
Ab Samstag den 25.09. 
Schlachtplatte und Herbstspezialitäten
Reservierungen unter 07463/99440 
Familie Hipp und das Sonnenteam 

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de



Stellenangebot
Per sofort suchen wir eine freundliche und zuverlässige Aushilfs-
kraft, welche als Begleitperson auf unseren Schullinien mitfährt. 
Ein Führerschein ist nicht erforderlich. Arbeitszeiten morgens ca. 
7 bis 9 Uhr, nachmittags ca. 1,5 zwischen Mo.-Di.-Do.: 14.30-16 Uhr, 
Mi.: 13 Uhr bis 14.30 und freitags 11.15 bis 13 Uhr. 

Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme per Email: 
villing-reisen@gmx.de oder telefonisch 07429-2387 

Des Weiteren suchen wir noch eine fleißige Hand auf Minijobbasis,
die uns hilft unsere Reisebusse nach der Rückkehr wieder für die
nächsten Fahrgäste sauber zu machen. 
Arbeitszeit je nach Bedarf, flexibel nach Absprache. 

.www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- Stadt- und Fernfahrten
- Flughafenfahrten
- Kurierdienste
- Gepäcktransporte
mit Pkw oder Kleinbussen bis 8 Fahrgäste

Wir akzeptieren alle gängigen EC- und Kreditkarten!
Bitte weisen Sie bei der Fahrzeugbestellung auf die gewünschte Kartenzahlung hin, 
da nicht alle unsere Fahrzeuge entsprechend ausgerüstet sind.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14
Gebührenfrei
0800 1851 51 0

Haus für Berufsbekleidung
Wir sind ab sofort im Angebot für Berufsbekleidung wieder da.

Große Auswahl an Zimmermannshosen von FHB zu günstigen Preisen. 
Hauptstraße 37, 78357 Mühlingen, Tel. 07775/232 

Leger. Hühner, Enten, Gänse, Puten und Mast vorbestellen!
Worndorf, Rath., 14.15 Uhr, Buchheim Rath., 14.30 Uhr, Irndorf, Molke, 17.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/89 14 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Gr. Geflügelverkauf am Di., 28.09. und 26.10. letzter Termin



Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Metzgete
Ab Freitag, 1. Oktober, 
ab 16.00 Uhr

Samstag, 2. Oktober, ab 11.30 durchgehend bis 20.00 Uhr
Sonntag,  3. Oktober, ab 11.30 durchgehend bis 20.00 Uhr

• Blutwurst, Leberwurst, Schweinsbratwurst, Wädli, 
Kasseler, Rippli, Späck
• Schlachtteller für 1 Person, Schlachtplatte ab 2 Personen
• Apfelstückli, Salzkartoffeln, Sauerkraut, Rösti

Durch die coronabedingten Vorschriften bitten wir um Tisch-
reservation. Genießen Sie mit uns das Gaumenfest. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Bäralodge
Gnadenweiler Straße 36, 78580 Bärenthal
Tel. 0151 53074744, E-Mail: info@baeralodge.de





Zum baldigen Eintritt suchen wir einen

Kaufmännischen 
Sachbearbeiter (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet:
- Vorkontierung/Buchhaltung
- Auftragsabwicklung
- Angebotserstellung

Ihre Voraussetzungen:
- Vertrauter Umgang mit MS-Office
- Englischkenntnisse

Bewerber/Bewerberinnen, die an einer Dauerstellung interessiert
sind, richten Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:

Gustav Müller GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 27, 78532 Tuttlingen, Tel. 07461 5414
info@mueller-headwear.de, www.mueller-headwear.de



Wir suchen ab sofort
Mitarbeiter (m/w/d)

Wir suchen für unsere Firma (Garten- und Landschaftsbau) 
eine/n zuverlässige/n Mitarbeiter/in auf Teilzeit und / oder
Vollzeit.

Wir erwarten:
• Führerschein Klasse B
• Gute Deutschkenntnisse
• Zuverlässigkeit, Freundlichkeit, Flexibilität
• Teamfähigkeit
• Selbstständiges Arbeiten

Wir bieten:
• Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche

Stelle in einem engagierten und motivierten Team
• Selbstständiges Arbeiten
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet

Zur Verstärkung unseres dynamischen Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

CNC- Dreher für Kurzdrehmaschinen (m/w/d)
(Fanuc-Steuerung)

Aushilfen auf geringfügiger Basis (m/w/d)
Sie haben Kenntnisse in der Metallverarbeitung, arbeiten zuver-
lässig und selbstständig.
Wir bieten Ihnen einen modernen und technisch interessanten
Arbeitsplatz, bei überdurchschnittlicher Vergütung sowie flexib-
ler Arbeitszeit.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich oder per Mail mit 
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Ge-
haltsvorstellung an:

F & S GmbH & Co. KG 
Fehrenbach Schönhorst 
Präzisionstechnik
Am Bannenberg 3
78583 Böttingen
Telefon: 07429 / 91190
Telefax: 07429 / 91191
info@fehrenbach-zerspanung.de

www.fehrenbach-zerspanung.de




